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NOTRUFE

Feuerwehr/Rettungsdienst � 112
Polizei Notruf � 110
Polizeiposten Immendingen � 07462 9464-0
Sprechzeiten:
Mo.- Fr. 7:30-16:30 Uhr
Nach Dienstschluss, Polizeidirektion Tutt. � 07461 941-0
Stromversorgung
Für Immendingen und die Ortschaften Hattingen, Hintschingen,
Mauenheim und Zimmern gilt:
Energiedienst Netze GmbH
- Service-Nummer � 07623 92-1800
- Störungs-Nummer � 07623 92-1818
Für die Ortschaft Ippingen gilt folgende Telefonnummer:
- EnBW Kundenservice GmbH � 0800 9999966
Gasversorgung
Badenova AG + Co. KG, Unter Haßlen 1,
Tuttlingen � 07462 9444-0
Service u. Auskünfte � 0800 2838485
Störungs- u. Notdienst � 0800 2767767
Verbandskläranlage Immendingen-Geisingen � 6433
Rufbereitschaft � 0170 8603740
Wasserwerk Immendingen
Rufbereitschaft  � 0173 3422305

ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Der ärztliche Bereitschaftsdienst wird über eine Bandansage 
mitgeteilt bzw. durch die Rettungsleitstelle koordiniert.
Hierfür gilt folgende Telefon-Nr.: � 116 117
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Online-
sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur 
für gesetzlich Versicherte unter� 116 117 oder docdirekt.de
Öffnungszeiten Notfallpraxis am Klinikum Tuttlingen:
Montag, Dienstag u. Donnerstag	�  19:00 bis 21:00 Uhr
Mittwoch und Freitag	�  18:00 bis 21:00 Uhr
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen � 10:00 bis 18:00 Uhrr
DRK-Rettungsdienst: (ohne Vorwahl) � 112
Zahnarzt
Der zahnärztliche Notfalldienst ist zu erfragen unter der zahnärztli-
chen Notrufnummer � 01803 222555-20
Zentrale Hals-Nasen-Ohren-Notfallpraxis
am Schwarzwald-Baar-Klinikum Villingen-Schwenningen 
(1. OG. Hauptgebäude):  
Sa., So. u. Feiertag von 9 bis 21 Uhr ohne Voranmeldung.
Giftnotrufzentrale Freiburg � 0761 19240

APOTHEKEN

06. Dezember 2025		 Stadt-Apotheke Engen, Vorstadt 8,
							       Engen, Tel.: 07733 5257
07. Dezember 2025		� Marktplatz Apotheke Spaichingen, 

Hauptstr. 121,
							       Spaichingen, Tel.: 07424 2287
Die Bereitschaftsapotheke ist jeweils ab 08:30 Uhr für 24 
Stunden geöffnet. Tagesaktuelle Notdienst-Informationen 
auf den Seiten der Landesapothekerkammer Baden-Würt-
temberg: https://www.lak-bw.de/notdienstportal oder kos-
tenfrei aus dem Festnetz: 0800 0022833.

HILFSDIENSTE

Sozialstation „St. Beatrix“ Geisingen
Ambulante Kranken- u. Altenpfl., Hauswirtsch., Tagespfl., 
betr. Wohnen Geisingen, Hauptstr. 68 � Tel. 07704 922330
AKA-Team GmbH - Ambulante Kranken- u. Altenpflege,  
Hauswirtschaft u.v.m.
Immendingen, Schwarzwaldstraße 48          � 07462 8035 
Caritasverband SBK e.V.,  
Sozialberatung & Schwangerschaftsberatung
Termine in Geisingen:�  Tel. 07721 9218364 
oder sandra.muench@caritas-sbk.de
Telefonseelsorge � 0800 1110111

Krebsinformationsdienst � 0800 4203040
kostenfrei, tägl. von 8 – 20 Uhr
Frauenhaus Tuttlingen� 07461 2066
Elias-Schrenk mobil: Ambulante Pflege und Tagespflege
Schlossplatz 7, 78194 Immendingen� 07462 / 5793060
Weisser Ring, Hilfe für Kriminalitätsopfer
tuttlingen@mail.weisser-ring.de � 0175 5866425

BÜRGERMEISTERAMT IMMENDINGEN

Internet: http://www.immendingen.de
E-Mail: gemeindeverwaltung@immendingen.de
Telefonnummern der Gemeindeverwaltung
(Vorwahl 07462)
Zentrale	�  24-0
Telefax � 24-224
Bürgerservice � 24-228
Bürgermeister-Vorzimmer � 24-242
Hauptamt � 24-221
Standesamt/Friedhofsverwaltung� 24-225
Finanzverwaltung � 24-231
Gemeindekasse 	�  24-235
Ortsbauamt � 24-261
Gemeindebücherei Immendingen,
Hindenburgstraße 2
Öffnungszeit: donnerstags von 16:00 bis 18:00 Uhr
Schulen
Reischachschule Immendingen - 
Realschule und Werkrealschule � 24-272
Schlossschule-Grundschule � 24-276
Förderschule � 1730
Jugendhilfe unter einem Dach und
Schule des Lebens � 924639
Schulsozialarbeiterin Ann Katrin Schilling, Mobil: 0172 8016355
E-Mail: a.schilling-gvv@gmx.de
Jugendreferat
Jugendreferent Wolfgang Weber, � Mobil: 0174 6945355
E-Mail: Jugendreferat-gvv@gmx.de
Kindergärten
Kindertagesstätte Im Donaupark, Immendingen	� 9479460
St. Josef, Immendingen � 1525
St. Bernhard, Hattingen � 6748
Sonnenstrahl, Ippingen � 07706 5350 
Waldkindergarten� 0151275500732

UMWELTBÜRGERINFO
Telefonische Auskünfte erteilt die Abfallberatung beim 
Landratsamt unter der Telefon-Nr.: 07461 926-3400
BIOTONNEN-Leerung (wöchentlich)
08.12.2025 in Immendingen und allen Ortschaften
RESTMÜLLTONNEN-Leerung 
(grauer und blauer Deckel – alle 4 Wochen)
15.12.2025 in Immendingen und allen Ortschaften
WERTSTOFF-TONNEN-Leerung (alle 4 Wochen)
12.12.2025 in Immendingen und allen Ortschaften
PAPIERTONNEN-Leerung (alle 4 Wochen)
29.12.2025 in Immendingen und allen Ortschaften
WERTSTOFF-Container-Leerung (1100 l-Container)
12.12.2025 in Immendingen und allen Ortschaften
RESTMÜLLTONNEN-Leerung 
(grüne Deckel – alle 8 Wochen)
15.12.2025 in Immendingen und allen Ortschaften
WERTSTOFFHÖFE – 
Winteröffnungszeiten ab 13.11.2025
Geisingen:		  Donnerstag - 15:00 Uhr - 18:00 Uhr
					     Samstag - 14:00 - 17:00 Uhr
Tuttlingen:		  Montag bis Freitag - 12:00 - 16:30 Uhr
Samstag - 09:00 - 12:00 Uhr
Die Leerung der Tonnen sowie die Abfuhr von Sperr-
müll beginnen generell um 06:00 Uhr.

WICHTIGE RUFNUMMERN DER GEMEINDE
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Ein stimmungsvolles erstes Adventswochenen-
de liegt hinter der Gemeinde. Der 39. Immendinger 
Weihnachtsmarkt wurde am vergangenen Sams-
tagnachmittag durch Bürgermeister Manuel Stärk 
gemeinsam mit Kindern und Erzieherinnen aus dem 
Kindergarten „St. Josef“ auf der Naturbühne vor dem 
Rathaus eröffnet. Bürgermeister Stärk dankte allen 
Teilnehmenden für ihre Mühen sowie dem Bund der 
Selbständigen, Ortsverband Immendingen, für die 
gemeinsame Organisation des diesjährigen Weih-
nachtsmarktes

Der Auftritt der Gemeindemusikkapelle unter der Leitung ihres 
Dirigenten Antal Fenyvesi war ein weiterer Höhepunkt. Weih-
nachtliche Klänge hallten über den Schlossplatz vor dem Oberen 
Schloss und luden die zahlreichen Gäste dazu ein, bis zu vorge-
rückter Stunde den Adventsabend zu genießen.

Am Sonntagnachmittag waren die kleinen Sängerinnen und 
Sänger aus der Kindertagestätte Im Donaupark an der Reihe. 
Unterstützt von ihren Erzieherinnen freuten auch sie sich über 
ihren großen Auftritt beim Weihnachtsmarkt. Eltern, Familien 
und alle zahlreiche Zuhörinnen und Zuhörer freuten sich über 
den gelungenen Programmpunkt.

Das jährliche Highlight für die 
Kleinen unserer Weihnachts-
marktbesucher – der Nikolaus 
und sein Gehilfe Knecht Ru-
precht. Für jedes Kind hatten 
die beiden eine kleine Überra-
schung dabei.

Für leuchtende Kinderaugen sorgte des Weite-
ren die Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Immen-
dingen, mit ihrem Angebot, einmal mit dem Feu-
erwehrauto mitfahren zu dürfen. Mit Martinshorn 
und jeder Menge Spaß genossen die Kinder die 
kleine Ausfahrt und stiegen anschließend strah-
lend wieder aus dem großen roten Fahrzeug aus. 

Für alle Marktbesucher bot Franz Dreyer wieder 
die Möglichkeit, die Geschichte Immendinges 
im Heimatmuseum zu erkunden. Die Öffnung 
der Räumlichkeiten wurde ebenfalls zahlreich 
für einen Besuch genutzt. Auch Frau Bourneton-
Gerlach freute sich darüber, dass die geöffnete 
Gemeindebücherei großen Anklang fand.

Bilderrückblick des  
39. Immendinger Weihnachtsmarktes

Am Sonntagabend 
spielte die Jagdhorn-
bläsergruppe Hörner-
klang Immendingen/
Geisingen vor der Ku-
lisse des beleuchte-
ten Oberen Schlosses 
und bildeten so einen 
tollen Abschluss des 
39. Immendinger 
Weihnachtsmarktes. 
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Gemeinde Immendingen
Landkreis Tuttlingen

Satzung
zur Regelung des Kostenersatzes für Leistungen der 
Freiwilligen Feuerwehr der Gemeinde Immendingen

(Feuerwehr-Kostenersatz-Satzung – FwKS)
Aufgrund § 4 Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) in Verbindung mit § 34 Absatz 4 des Feuerwehr-
gesetzes (FwG) in der jeweils gültigen Fassung hat der Ge-
meinderat der Gemeinde Immendingen am 24.11.2025 fol-
gende Satzung über den Kostenersatz für die Leistungen 
der Freiwilligen Feuerwehr beschlossen:

§ 1 – Geltungsbereich
(1) 	�Diese Satzung regelt die Kostenersatzpflicht für die Leis-

tungen der Freiwilligen Feuerwehr Immendingen (im Fol-
genden Feuerwehr genannt).

(2) 	�Ersatzansprüche nach anderen Vorschriften bleiben un-
berührt.

§ 2 – Aufgaben der Feuerwehr
(1) 	Die Feuerwehr hat
	 1. 	�bei Schadenfeuer (Bränden) und öffentlichen Not-

ständen Hilfe zu leisten und den Einzelnen und das 
Gemeinwesen vor hierbei drohenden Gefahren zu 
schützen und

	 2. 	�zur Rettung von Menschen und Tieren aus lebensbe-
drohlichen Lagen Technische Hilfe zu leisten.

	� Ein öffentlicher Notstand ist ein durch ein Naturereignis, 
einen Unglücksfall oder dergleichen verursachtes Ereig-
nis, das zu einer gegenwärtigen oder unmittelbar be-
vorstehenden Gefahr für das Leben und die Gesundheit 
von Menschen und Tieren oder für andere wesentliche 
Rechtsgüter führt, von dem die Allgemeinheit, also eine 
unbestimmte und nicht bestimmbare Anzahl von Per-
sonen, unmittelbar betroffen ist und bei dem der Eintritt 
der Gefahr oder des Schadens nur durch außergewöhn-
liche Sofortmaßnahmen beseitigt oder verhindert werden 
kann.

(2) 	�Die Feuerwehr kann ferner durch die Gemeinde beauf-
tragt werden

	 1. 	�mit der Abwehr von Gefahren bei anderen Notlagen 
für Menschen, Tiere und Schiffe und

	 2. 	�mit Maßnahmen der Brandverhütung, insbesondere 
der Brandschutzaufklärung und –Erziehung sowie der 
Brandsicherheitswache.

§ 3 – Kostenersatzpflicht
(1) 	�Einsätze der Feuerwehr nach § 2 Absatz 1 sind unent-

geltlich, soweit nicht in Satz 2 etwas Anderes bestimmt 
ist. Kostenersatz wird verlangt:

	 1. 	� vom Verursacher, wenn er die Gefahr oder den Scha-
den vorsätzlich oder grob fahrlässig herbeigeführt 
hat,

	 2. 	� vom Fahrzeughalter, wenn der Einsatz durch den 
Betrieb von Kraftfahrzeugen, Anhängerfahrzeugen, 
Schienen-, Luft- oder Wasserkraftfahrzeugen verur-
sacht wurde,

	 3. 	�vom Betriebsinhaber für Kosten der Sonderlösch- 
und Einsatzmittel, die bei einem Brand in einem Ge-
werbebetrieb- oder Industriebetrieb anfallen,

	 4. 	�vom Betreiber, wenn die Gefahr oder der Schaden 
beim Umgang mit Gefahrstoffen oder wassergefähr-
denden Stoffen für gewerbliche oder militärische 
Zwecke entstand,

	 5. 	�von der Person, die ohne Vorliegen eines Schadener-
eignisses die Feuerwehr vorsätzlich oder infolge grob 
fahrlässiger Unkenntnis der Tatsachen alarmiert hat,

	 6. 	� vom Betreiber, wenn der Einsatz durch einen Alarm 
einer Brandmeldeanlage oder einer anderen techni-
schen Anlage zur Erkennung von Bränden oder zur 
Warnung bei Bränden mit automatischer Übertragung 

des Alarms an eine ständig besetzte Stelle ausgelöst 
wurde, ohne dass ein Schadenfeuer vorlag.

	 7. 	�vom Fahrzeughalter, wenn der Einsatz durch ei-
nen Notruf ausgelöst wurde, der über ein in einem 
Kraftfahrzeug installiertes System zum Absetzen ei-
nes automatischen Notrufs oder zur automatischen 
Übertragung einer Notfallmeldung an eine ständig 
besetzte Stelle eingegangen ist, ohne dass ein Scha-
denereignis im Sinne von § 2 Absatz 1 FwG vorlag.

	� In den Fällen der Nummern 1 und 5 gelten § 6 Absätze 2 
und 3 des Polizeigesetzes des Landes Baden-Württem-
berg (PolG) entsprechend.

(2) 	�Für Einsätze nach § 2 Absatz 2 wird Kostenersatz ver-
langt. Kostenersatzpflichtig ist

	 1. 	� derjenige, dessen Verhalten die Leistung erforderlich 
gemacht hat; § 6 Absätze 2 und 3 des PolG gelten 
entsprechend,

	 2. 	�der Eigentümer der Sache, deren Zustand die Leis-
tung erforderlich gemacht hat, oder derjenige, der die 
tatsächliche Gewalt über eine solche Sache ausübt,

	 3. 	� derjenige, in dessen Interesse die Leistung erbracht 
wurde,

	 4. 	�abweichend von den Nummern 1 bis 3 der Fahrzeug-
halter, wenn der Einsatz durch den Betrieb von Kraft-
fahrzeugen, Anhängefahrzeugen, Schienen-, Luft- 
und Wasserkraftfahrzeugen verursacht wurde.

(3) 	�Ersatz der Kosten soll nicht verlangt werden, soweit dies 
eine unbillige Härte wäre oder im öffentlichen Interesse 
liegt.

§ 4 – Überlandhilfe
Die Kosten der Überlandhilfe hat der Träger der Feuerwehr 
zu tragen, dem Hilfe geleistet worden ist. § 34 Absätze 4 bis 
8 FwG i.V.m. § 5 der FwKS gelten entsprechend.

§ 5 – Höhe des Kostenersatzes
(1) 	�Der Kostenersatz wird in Stundensätzen für Einsatzkräfte 

und Feuerwehrfahrzeuge nach Maßgabe des § 34 Ab-
sätze 4 bis 8 FwG erhoben. Die Höhe der Kostenersätze 
ergibt sich aus dem in der Anlage zu dieser Satzung bei-
gefügten Verzeichnis.

(2) 	�Für die Erhebung der Kosten für die Einsatzkräfte wer-
den Durchschnittsätze festgelegt.

(3) 	�Für die normierten und mit diesen vergleichbaren Feu-
erwehrfahrzeugen gelten gemäß § 34 Absatz 8 FwG die 
pauschalen Stundensätze der Verordnung des Innenmi-
nisteriums Baden-Württemberg über den Kostenersatz 
für Einsätze der Feuerwehren (VOKeFw) in der jeweils 
geltenden Fassung. Für die übrigen Fahrzeuge ergeben 
sich die Kostenersätze aus dem in der Anlage zu dieser 
Satzung aufgeführten Verzeichnis.

(4) 	Für die Dauer des Einsatzes gilt
	 1. 	� bei den Kosten für die Einsatzkräfte beginnt der Ein-

satz mit der Alarmierung und endet nach Wiederher-
stellung der Einsatzbereitschaft, einschließlich der 
notwendigen Aufräumungs- und Reinigungszeiten,

	 2. 	�bei den Fahrzeugen beginnt der Einsatz mit der 
Abfahrt aus dem Feuerwehrhaus und endet nach 
der Wiederherstellung der Einsatzbereitschaft, ein-
schließlich Reinigungs-, Prüfungs-, Reparatur- und 
sonstiger Zeiten, die sich daraus ergeben, dass Feu-
erwehrfahrzeuge wieder einsatzfähig gemacht wer-
den.

(5) 	�Die Stundensätze werden halbstundenweise abgerech-
net. Angefangene Stunden werden bis zu 30 Minuten auf 
halbe Stunden, darüber hinaus auf volle Stunden aufge-
rundet.

(6) 	Daneben kann Ersatz verlangt werden für
	 1. 	�von der Gemeinde für den Einsatz von Hilfe leisten-

den Gemeinde- und Werkfeuerwehren oder anderen 
Hilfe leistenden Einrichtungen und Organisationen er-
stattete Kosten,

	 2. 	�die Kosten der Sonderlösch- und Einsatzmittel nach 
§ 3 Absatz 1 Nr. 3,

	 3. 	� sonstige durch den Einsatz verursachte notwendige 
Kosten und Auslagen. Hierzu gehören insbesondere 
die durch die Hilfeleistung herangezogener und nicht 
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durch Nr. 1 erfasster Dritter, die Verwendung beson-
derer Lösch- und Einsatzmittel und die durch die Re-
paratur oder den Ersatz besonderer Ausrüstungen 
entstandenen Kosten und Auslagen.

§ 6 – Entstehen, Festsetzung und Fälligkeit der Kosten-
schuld
(1) 	�Die Verpflichtung zum Kostenersatz entsteht mit Beendi-

gung der Inanspruchnahme der Feuerwehr.
(2) 	Der Kostenersatz wird durch Verwaltungsakt festgesetzt.
(3) 	�Der Kostenersatz wird zu dem im Kostenbescheid ge-

nannten Zeitpunkt fällig.

§ 7 – Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer Veröffentlichung in 
Kraft. Gleichzeitig tritt die Satzung vom 29.03.2021 außer 
Kraft.

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) 
oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser 
Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn 
sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekannt-
machung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde geltend 
gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung 
begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die 
Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Geneh-
migung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt wor-
den ist.

Immendingen, den 05.12.2025
gez.
Manuel Stärk
Bürgermeister

Anlage zu § 5 Absatz 1 der Satzung zur Regelung 
des Kostenersatzes für Leistungen der Freiwilligen 

Feuerwehr der Gemeinde Immendingen (FWKS) vom 
24.11.2025

Kostenersatzverzeichnis
1. 	Personalkosten
a) 	Feuerwehrangehörige (pro Person, je Stunde) 18,35 Euro
b) 	�Brandsicherheitswache (pro Person, je Stunde) 10,00 

Euro

2. Fahrzeuge
Für die genormten Fahrzeuge gelten die Pauschalsätze der 
Verordnung des Innenministeriums über den Kostenersatz 
für Einsätze der Feuerwehr (VOKeFw) vom 11.03.2024. Für 
Fahrzeuge, die nicht in der Aufzählung des § 1 Absatz 1 der 
VOKeFw enthalten sind, gelten gemäß Absatz 2 die Sätze 
der Fahrzeuge, die mit ihrem taktischen Einsatzwert, ihrer 
zulässigen Gesamtmasse und ihrer technischen Beladung 
vergleichbar sind. Die Zusätze in der Klammer beziehen sich 
auf die Aufzählung in § 1 Abs. 1 VOKeFw.
1.	 Mannschaftstransportwagen (Nr. 4)	�  34 Euro
2.	 Löschgruppenfahrzeug LF 16/12 (Nr. 12)	�  236 Euro
3.	 Löschgruppenfahrzeug LF 20 KatS (Nr. 13)	� 192 Euro
4	 Mittleres Löschfahrzeug MLF (Nr. 8)	�  128 Euro
5.	 Wechselladerfahrzeug (Nr. 25)	� 128 Euro
6.	 Gerätewagen Transport Hattingen GW-T (Nr. 22)�31 Euro
7.	 Abrollbehälter „Rüst“	�  60 Euro
8.	 Abrollbehälter „Wasser“	�  24 Euro
9.	 Abrollbehälter „Sandsack“	� 8 Euro
10. Abrollbehälter „Transport“ (Mulde)	�  3 Euro

3. Sonstiges
a) 	� Fremdleistungen, Geräteeinsatz (z.B. Schaufellader, 

Autokran etc.) werden in Höhe des anfallenden Rech-
nungs-/Verrechnungssatzes erhoben.

b) 	�Für Kleinleistungen (z.B. Beseitigung eines Wespennes-
tes, Öffnen einer Türe) mit weniger als drei Einsatzkräften 
und unter einer Stunde Einsatzdauer wird pro Person ein 
Pauschalbetrag von 17 Euro erhoben. Fahrzeuge werden 
nicht abgerechnet.

c) 	� Für Ölbindemittel wird inklusive Entsorgung der Ein-
kaufspreis zuzüglich einem Aufschlag von 50 % abge-
rechnet.

Bürgerservice und Standesamt geschlossen
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Bürgerservice 
und des Standesamtes nehmen am Mittwochnachmittag, 
17.12.2025, an einer Schulung teil, weshalb diese Fachbe-
reiche am genannten Nachmittag geschlossen sind. Vormit-
tags erreichen Sie den Bürgerservice sowie das Standesamt 
von 08:00 bis 12:00 Uhr. Um Beachtung wird gebeten. Vie-
len Dank!

AMTLICHE NACHRICHTEN

Gemeindebücherei
Besuch des Waldkindergartens in der Gemeindebücherei
Am vorletzten Mittwoch waren die Kinder der Gruppen 
Schlaufüchse und Schmetterlinge zum ersten Mal in der 
Gemeindebücherei auf Besuch. Nach einem ersten Begrü-
ßungslied fanden sie sofort den Weg in den Kinderbereich, 
auch wenn manche Tür in die Irre führte! Dort konnten sie 
die verschiedenen Regale und das Ordnungssystem ent-
decken. Für große Augen sorgten ein XXL-Buch und sein 
winziges Gegenstück, gerade mal 6 cm lang. Dass jedes 
Buch einen Eigengeruch (nach Papier, Druckfarbe, Leim …) 
hat, wussten viele nicht. Dafür haben anschließend alle Kin-
der eine wichtige Aufgabe meisterhaft gelöst: Das „Richtig-
herum-Zurückstellen“ zurückgebrachter Bücher – wohl die 
richtige Grundlage für künftige Bibliothekare! Noch ein paar 
Erklärungen zum Ausleihsystem – das muss auch sein – und 
nun durften sich die Kinder, einzeln oder in kleinen Gruppen, 
Bücher aus dem Bestand aussuchen, die sie dann in aller 
Ruhe anschauen oder sich vorlesen lassen konnten. Es ging 
unter anderem um die Olchis aus Schmuddelfing, einen le-
sehungrigen Löwen, eine schlaue Weihnachtsgans und eine 
ganze Herde Yaks. So vergingen 90 Minuten wie im Flug. 
Nach einem vorbildlich durchorganisierten „Sich-ganz-allei-
ne-komplett-Anziehen“ (da staunte aber die Büchereileiterin 
nicht schlecht!) und einem letzten Lied verabschiedeten sich 
die Kinder und ihre Erzieherinnen. Danke für den Besuch 
und bis zum nächsten Mal – Wir sehen uns in der Bücherei!

 
� Foto: Claire Bourneton-Gerlach

Drückjagd Amtenhausener Berg
Am Samstag, 06. Dezember 2025, findet eine Drückjagd 
im Bereich Amtenhausener Berg auf den Gemarkungen Ip-
pingen und Immendingen statt. Mit Wildwechsel muss ge-
rechnet werden. Es wird daher um erhöhte Vorsicht beim 
Befahren der K 5921 zwischen dem Ortsende von Ippingen 
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und Bachzimmern gebeten. Da die Kreisstraße am Rande 
des Revierteils verläuft, wird zusätzlich am genannten Tag 
in der Zeit von 09:00 bis 14:00 Uhr zwischen Ippingen und 
Bachzimmern die zulässige Höchstgeschwindigkeit auf 70 
km/h herabgesetzt. Um Beachtung wird gebeten.
Wir bitten außerdem alle Waldbesitzer und -arbeiter sowie 
Spaziergänger am Samstag, 06. Dezember, den Wald von 
09:00 bis ca. 14:00 Uhr aus Sicherheitsgründen den Jägern 
zu überlassen. Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Redaktionsschluss wird vorverlegt
Für die letzte Ausgabe des Mitteilungsblattes in diesem Jahr 
muss der Redaktionsschluss in KW 51 von Mittwoch auf 
Dienstag, 16.12.2025, 12:00 Uhr, vorverlegt werden. Die 
Autorinnen und Autoren der Vereine, Kirchen, der Kinder-
betreuungseinrichtungen und Schulen sowie der Organisa-
tionen, die über das Online-Redaktionssystem „artikelstar“ 
ihre Berichte selbst einstellen oder Personen, die in dieser 
Woche Inserate aufgeben möchten, werden um Beachtung 
des vorverlegten Redaktionsschlusses gebeten. Vielen 
Dank.

Winterpause für das Mitteilungsblatt
Das letzte Mitteilungsblatt in diesem Jahr erscheint am Frei-
tag, 19. Dezember 2025. In den Kalenderwochen 52/2025 
und 1/2026 wird kein Mitteilungsblatt veröffentlicht. Nach 
der Pause erscheint das erste Mitteilungsblatt im neuen 
Jahr wieder am Freitag, 09. Januar 2026. Der Redaktions-
schluss für die erste Ausgabe im neuen Jahr ist am Mitt-
woch, 07.01.2026, um 12:00 Uhr. Um Beachtung wird ge-
beten. Vielen Dank.

LANDKREIS TUTTLINGEN

Klinikum Landkreis Tuttlingen

Große Fortschritte in der Brustkrebstherapie
Die Brustkrebsforschung hat in den letzten Jahren beacht-
liche Fortschritte gemacht, insbesondere in den Bereichen 
personalisierte Medizin, Immuntherapien und gezielte Me-
dikation. Darüber sprachen im Zuge der Reihe „Ärzte im Di-
alog“ Gabriele Stalzer, ärztliche Leitung des Brustzentrums 
am Klinikum Landkreis Tuttlingen (KLT) und Privatdozent Dr. 
Dominik Schnerch, der die onkologische Praxis im Klinikum 
betreibt. Der Onkologe und Hämatologe deckt mit seinem 
Onkologischen Zentrum Schwarzwald-Baar-Heuberg für die 
Landkreise Tuttlingen und Schwarzwald-Baar ab. Am Ge-
spräch vor einem sehr interessierten Publikum nahm auch 
Nadja Hensch vom Sozialdienst des Klinikums teil.
Das Format des Podiumsgesprächs kam bei den Besu-
chenden sehr gut an, da sich zwischen den Experten ein 
lebhafter Austausch entwickelte, der den neuesten medizi-
nischen Stand widerspiegelte. Dr. Schnerch, der vor seiner 
Praxistätigkeit längere Zeit in der Forschung gearbeitet hat, 
machte deutlich, dass individualisierte Behandlungskon-
zepte im Zuge der systemischen Therapie zu sehr guten 
Behandlungsergebnissen führen. Der Onkologe arbeitet eng 
mit Gabriele Stalzer zusammen. Beide Ärzte erklärten, wie 
umfassend und gut Patientinnen im Tuttlinger Brustzentrum 
betreut werden: Frauen mit der Diagnose Brustkrebs erhal-
ten hier sehr schnell einen Termin. Dann entwerfen Spezia-
listen im so genannten „Tumorboard“, einer interdisziplinä-
ren Expertenrunde, die in der Regel aus Brustoperateuren, 
internistischen Onkologen, Radiologen, Strahlentherapeu-
ten und Pathologen besteht, den bestmöglichen Behand-
lungsplan für die jeweilige Patientin.
Gabriele Stalzer, eine überaus erfahrene Brustkrebsspezia-
listin und Operateurin, machte deutlich, dass die Krankheit 
in unterschiedlichsten Formen auftritt, die jeweils einen indi-
viduellen Behandlungsansatz erforderten. So könne es sein, 
erklärte Dr. Dominik Schnerch, dass vor einer OP womöglich 

eine Chemotherapie gegeben werde, um den Tumor zu ver-
kleinern, bevor er entfernt wird. Dabei sei die Chemothera-
pie heute sehr viel besser verträglich als früher. Patientin-
nen schonend wird auch im Operationssaal gearbeitet; hier 
kommen am KLT neuste Verfahren zur Anwendung. In den 
meisten Fällen kann brusterhaltend operiert werden. Wich-
tig ist der anschließende Befund des Pathologen, der den 
entfernten Tumor analysiert – davon wird die anschließende 
medikamentöse Therapie abgeleitet.
In diesem Kontext findet Dr. Schnerch neuste Forschungser-
gebnisse des Deutschen Krebsforschungszentrums in Hei-
delberg „extrem spannend“: Dort ist es vor kurzem erstmals 
gelungen, im Blut zirkulierende Brustkrebszellen auszufil-
tern. Dadurch konnte der Signalweg entschlüsselt werden, 
der Krebszellen Überleben und Therapieresistenz sichert. 
So entwickelten die Krebsforscher einen Ansatz, um Tu-
morzellen im Laborexperiment gezielt auszuschalten. Große 
Fortschritte verspricht sich Dr. Schnerch auch von einem 
Durchbruch amerikanischer Krebsforscher, denen es an der 
Universität Pennsylvania gelungen ist, „ruhende“ Tumorzel-
len gezielt zu behandeln, aus denen Metastasen entstehen 
können. Es werde allerdings noch ein paar Jahre dauern, da 
sind sich Schnerch und Stalzer einig, bis diese Ergebnisse 
in therapeutischen Programmen umgesetzt werden können.
Gabriele Stalzer betonte, dass man auch vor Ort sehr mo-
dern therapiere und Weiterbildung daher eine wichtige Rol-
le spiele. Sie nutzte das Podiumsgespräch außerdem, um 
deutlich zu machen, dass am Tuttlinger Brustzentrum, be-
zogen auf die Patientenbetreuung, „alles so weiter gehen 
wird wie bisher“. Vor kurzem hatte das Schwarzwald-Baar-
Klinikum Villingen-Schwenningen informiert, dass die lang-
jährige Kooperation mit dem Brustzentrum des KLT endet, 
nachdem sie fristgerecht bereits vor einem Jahr gekündigt 
worden war. Dies sei insoweit keine aktuelle Neuigkeit und 
keineswegs eine Sensation, wie es in Medienberichten ver-
zerrt dargestellt worden sei. Zur Trennung der beiden Part-
ner hatte im Übrigen die Zertifizierungsstelle dringend gera-
ten, da künftig auch in kooperativen Zentren jeder Partner 
alle Anforderungen für sich erfüllen muss und damit ein we-
sentlicher Nutzen einer solchen Struktur entfällt. Sie werde 
auch weiterhin „mit den Kollegen in Villingen-Schwenningen 
zusammenarbeiten“, meinte die Ärztin, die seit Mitte letz-
ten Jahres in Tuttlingen wirkt und der es gelungen ist, das 
Brustzentrum in dieser Zeit hervorragend eigenständig auf-
zustellen.

 
Gabriele Stalzer, ärztliche Leitung des Brustzentrums am KLT, 
Onkologe Dr. Dominik Schnerch und Nadja Hensch vom So-
zialdienst (von links) sprachen im Zuge der Reihe „Ärzte im 
Dialog“ über die Arbeit des Brustzentrums und Fortschritte 
in der Behandlung von Brustkrebserkrankungen.�  
� Foto: Klinikum Landkreis Tuttlingen

NATURPARK OBERE DONAU

Veranstaltungen Haus der Natur
Kolbingen. Wir feiern die Raunächte: Loslassen – Inne-
halten – Zur Ruhe kommen. Samstag, 13. Dezember, 18 
Uhr.
Mit Beginn der Wintersonnenwende stimmen sich die Teil-
nehmenden am Samstag, dem 13. Dezember, ab 18 Uhr auf 
die Raunächte ein. Sie halten Rückschau auf das vergange-
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ne Jahr, befreien sich von Dingen und Begebenheiten und 
übergeben sie dem Feuer. Mit guten Vorsätzen bereiten sie 
sich auf das kommende Jahr vor, auf alles Neue, das folgen 
wird. Treffpunkt: Kolbingen. Informationen und Anmeldung 
bei Ancilla und Hildebert Hipp, Telefon 07463/8641, hipp.
hildebert@t-online.de.
Harthausen. Adventswanderung. Sonntag, 14. Dezember, 
14 bis ca. 17:30 Uhr
Bei der Adventswanderung für Familien am Sonntag, 14. 
Dezember, von 14 bis ca. 17:30 Uhr werden an verschie-
denen Stationen Adventslieder gesungen. Im Anschluss an 
die Wanderung wartet ein Lagerfeuer auf leckeres Grillgut. 
Nach Anbruch der Dunkelheit endet der Tag mit einer klei-
nen Lichterwanderung. Aus Vorschlägen der Kinder wird ein 
Maskottchen für 2026 ausgelost.
Strecke: 4 km, kinderwagentauglich. Bitte Grillgut mitbrin-
gen. Treffpunkt ist der Spielplatz Harthausen bei Gammer-
tingen. Anmeldung und Informationen bei den Naturpark-
führern Frank und Manuela Schatz, Telefon 0176 31072305, 
frank_schatz@icloud.com.
Wehstetten. Räuchern in der Braunwurzhütte – Rau-
hnächte. Mittwoch, 17. Dezember und Donnerstag, 18. De-
zember, jeweils 19 Uhr (Anmeldung bis 09.12.)
Traditionell wurden heimische Kräuter und Harze aus fernen 
Ländern z. B. zum Desinfizieren von Räumen, zur Stärkung 
der Gesundheit und zu spirituellen Zwecken getrocknet 
und verräuchert. Christiane Denzel, Bioland-Gärtnerin, Heil-
praktikerin und Kräuterpädagogin, führt am Mittwoch, 17. 
Dezember und Donnerstag, 18. Dezember, jeweils um 19 
Uhr drei Räucherungen durch und berichtet über die Hin-
tergründe des Brauches, des Räucherns und die Wirkung 
der Kräuter und Harze. Martina Braun, Wirtin der Braun-
wurzhütte, Bioland-Bäuerin, Erzieherin und Kräuterpädago-
gin, bereitet kleine Versucherle aus wilden Genüssen zu und 
liest ein Kräutermärchen vor. Gebühr: 25,- Euro; Treffpunkt: 
Braunwurzhütte, Wehstetten 7, Liptingen-Wehstetten; An-
meldungen bis 9. Dezember bei Christiane Denzel, Telefon 
07465/2515, breitewies@t-online.de.

AGENTUR FÜR ARBEIT ROTTWEIL

Arbeitsmarkt im November -  
Erneuter Rückgang der Arbeitslosigkeit
Im November hat die Zahl der Arbeitslosen zum dritten 
Mal in Folge abgenommen: 13.103 Personen waren im 
Berichtsmonat arbeitslos gemeldet, das sind 79 weniger 
als im Oktober. Die Arbeitslosenquote ist um ein Zehntel 
gesunken und liegt nun bei 4,5 Prozent.
Der Bestand an Arbeitslosen ist weiter rückläufig. Insgesamt 
betrachtet liegt der Rückgang auf einem für diesen Berichts-
monat üblichen Niveau. Bei der Jugendarbeitslosigkeit ist der 
Rückgang am stärksten ausgeprägt: Im Agenturbezirk wur-
den 1.524 Arbeitslose unter 25 Jahren gezählt, das sind 146 
oder rund 9 Prozent weniger als im Vormonat. „Bis zum Ende 
des Jahres können noch offene Lehrstellen besetzt werden“, 
berichtet Sylvia Scholz, Vorsitzende der Geschäftsführung 
der Agentur für Arbeit Rottweil - Villingen-Schwenningen. 
„Derzeit laufen die Nachvermittlungen für Jugendliche, die 
bisher noch keinen Platz gefunden haben oder deren ur-
sprünglichen Pläne sich nicht in die Tat umsetzen ließen. Die 
Berufsberatung kann von den Ausbildungssuchenden so 
lange in Anspruch genommen werden, bis sie eine gesicher-
te Anschlussperspektive haben. Es tun sich immer wieder 
Chancen auf – viele Ausbildungsstellen in der Region konnten 
bisher nicht besetzt werden oder sind erneut frei geworden, 
zudem gibt es sinnvolle Alternativen zur Überbrückung.“

Aktionswoche für Menschen mit Behinderung
Zum Internationalen Tag der Menschen mit Behinderungen 
am 3. Dezember bietet die Bundesagentur für Arbeit eine 
digitale Veranstaltungsreihe für mehr Teilhabe am Arbeits-
leben an. Bei den Veranstaltungen können sich Menschen 
mit Behinderungen zu Ausbildungs- und Beschäftigungs-
möglichkeiten informieren. Teilnahme unter: https://www.

arbeitsagentur.de/k/digitale-aktionswoche-teilhabe
Im Agenturbezirk waren im November 662 Personen mit ei-
ner Schwerbehinderung arbeitslos gemeldet, das entspricht 
rund 5 Prozent aller Arbeitslosen. „Arbeitslose Menschen 
mit einer Schwerbehinderung sind gut qualifiziert, die Hälf-
te verfügt über eine schulische, berufliche oder akademi-
sche Ausbildung. Trotzdem gelingt es ihnen seltener als 
nicht-schwerbehinderten Menschen, eine Beschäftigung 
am ersten Arbeitsmarkt aufzunehmen.“ Betriebe werden 
mit vielfältigen Beratungs- und Fördermöglichkeiten da-
bei unterstützt, Menschen mit Behinderungen einzustellen, 
aus- oder weiterzubilden. Dazu gehören beispielsweise 
Eingliederungszuschüsse, Zuschüsse bei Aus- und Weiter-
bildung oder finanzielle Unterstützung bei der benötigten 
technischen Ausstattung von Arbeitsplätzen. Informationen 
für Arbeitgeber: https://www.arbeitsagentur.de/k/inklusion-
bringt-weiter-arbeitgeber
6.184 schwerbehinderte oder ihnen gleichgestellte Men-
schen waren zuletzt in der Region bei Arbeitgebern mit 
mindestens 20 Arbeitsplätzen sozialversicherungspflichtig 
beschäftigt (Jahreserhebung BA 2023). Schwerbehinderte 
Menschen arbeiten in der Region Schwarzwald-Baar-Heu-
berg häufig im Verarbeitenden Gewerbe (3.328 Beschäftig-
te), im Gesundheits- und Sozialwesen (709 Beschäftigte) 
und in der öffentlichen Verwaltung (678 Beschäftigte).

Entwicklung in den Rechtskreisen
Der Rückgang der Arbeitslosigkeit im November war im 
Bereich der Arbeitslosenversicherung (Rechtskreis SGB III) 
stärker ausgeprägt: Bei der Agentur für Arbeit waren 87 Per-
sonen weniger als im Vormonat arbeitslos gemeldet, insge-
samt 6.335 Personen. Bei den Jobcentern (Rechtskreis SGB 
II) waren 6.768 Arbeitslose registriert (8 Personen mehr als 
im Vormonat).

Stellenmarkt
Die Nachfrage nach Arbeitskräften hat im November leicht 
angezogen, liegt aber deutlich unter Vorjahresniveau: 910 
Stellen wurden im November neu gemeldet (105 Angebote 
mehr als im Oktober). Insgesamt befinden sich 3.047 freie 
Stellen im Bestand der Agentur für Arbeit (444 Angebote 
weniger als vor einem Jahr).

Kurzarbeit
Im November zeigten 60 Betriebe für 610 Beschäftigte Kurz-
arbeit an (vorläufige Daten, 01.11. bis 24.11.25). Im Vormo-
nat waren es 59 Betriebe für 556 Beschäftigte. Laut aktuel-
ler Hochrechnung wurde im Juli für 7.011 Beschäftigte von 
251 Betrieben konjunkturelles Kurzarbeitergeld gezahlt. Die 
Kurzarbeiterquote lag im Agenturbezirk im Juli bei 3,2 Pro-
zent, wie im Vormonat.

Die Region im Überblick
Kreis Rottweil: Die Arbeitslosigkeit ist im Kreis Rottweil im 
November 2025 gesunken. 2.679 Menschen waren arbeits-
los gemeldet, 23 Personen weniger als im Oktober. Die Ar-
beitslosenquote beträgt 3,3 Prozent.
Schwarzwald-Baar-Kreis: Die Arbeitslosigkeit ist Schwarz-
wald-Baar-Kreis im November 2025 gestiegen. 5.999 Men-
schen waren arbeitslos gemeldet, 113 Personen mehr als im 
Oktober. Die Arbeitslosenquote beträgt 4,9 Prozent.
Kreis Tuttlingen: Die Arbeitslosigkeit ist im Kreis Tuttlingen 
im November 2025 gesunken. 4.425 Menschen waren ar-
beitslos gemeldet, 169 Personen weniger als im Oktober. 
Die Arbeitslosenquote beträgt 5,3 Prozent.

DEUTSCHE RENTENVERSICHERUNG
BADEN-WÜRTTEMBERG
Versicherte profitieren von ehrenamtlicher 
Beratung
Wohnortnahe Rentenberatung in Baden-Württemberg

Fast jede und jeder Zweite in Baden-Württemberg engagiert 
sich ehrenamtlich – das ist bundesweite Spitze. In vielen Be-
reichen des Lebens sind ehrenamtlich tätige Menschen un-
verzichtbar, so auch bei der Deutschen Rentenversicherung 



Nummer 49
Freitag, 05. Dezember 202510

Baden-Württemberg (DRV BW). 120 ehrenamtliche Versi-
chertenberaterinnen und Versichertenberater unterstützen 
landesweit Versicherte sowie Rentenbeziehende unkompli-
ziert und wohnortnah in Fragen zu Renten- und Rehabilita-
tionsangelegenheiten, unterstreicht die DRV BW anlässlich 
des Tags des Ehrenamts am 5. Dezember 2025.

Unterstützung rund um Rentenfragen
Sie beraten Menschen aus ihrer Nachbarschaft kostenfrei, 
helfen bei der Rentenantragsstellung oder der Kontenklä-
rung und übernehmen Lotsenfunktion rund um die Leis-
tungen der DRV – die ehrenamtlichen Versichertenberate-
rinnen und Versichertenberater der DRV BW. Als wichtiges 
Bindeglied zwischen Rentenversicherungsträger und den 
Menschen vor Ort sind sie in Baden-Württemberg dort, wo 
die hauptamtlichen Beraterinnen und Berater nicht präsent 
sein können. Beispielsweise als Betriebsratsmitglied in Un-
ternehmen, in Gemeindeverwaltungen, in der eigenen Woh-
nung oder in Ausnahmefällen bei Hilfesuchenden zu Hause. 
Oft bieten sie ihren Service auch außerhalb der üblichen Bü-
rozeiten an. Regelmäßige fachliche Schulungen durch die 
DRV BW halten die Versichertenberaterinnen sowie -berater 
stets auf dem Laufenden und dem neuesten Rechtsstand.

Vertreterversammlung wählt Ehrenamt für sechs Jahre
Die Vertreterversammlung der DRV BW wählt die ehren-
amtlichen Versichertenberaterinnen und -berater für sechs 
Jahre. Wer volljährig ist, rentenversichert oder selbst Ren-
te bezieht, in Baden-Württemberg wohnt oder arbeitet und 
dessen Versicherungskonto bei der DRV BW geführt wird, 
hat die formalen Voraussetzungen dafür erfüllt. Die Kandida-
tinnen und Kandidaten werden von diversen Organisationen 
wie Gewerkschaften, sonstigen Arbeitnehmervereinigungen 
sowie deren Verbänden zur Wahl durch die Vertreterver-
sammlung der DRV BW vorgeschlagen.

Information und Beratung
Details zu den Versichertenberaterinnen und -berater finden 
Sie unter www.drv-bw.de/versichertenberater. Dort kom-
men Sie zur Beratungsstellensuche, wo die Ansprechperso-
nen via Postleitzahl oder Ort gefiltert werden können. Über 
die Kontaktdaten können Versicherte und Rentenbeziehen-
de direkt einen Beratungstermin vereinbaren.
Weitere Information enthält die Broschüre „Beratung in der 
Nachbarschaft“. Diese kann auf www.deutsche-rentenversi-
cherung.de herunterladen werden.

JUBILARE

Unsere Altersjubilare
Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag am:
05. Dezember 2025		 Frau Rosmarie Mayer
							       Beethovenstraße 5
							       Zimmern	�  70 Jahre

SCHULNACHRICHTEN

Reischachschule

Lesekisten-Projekt in der Klasse 6a RS der Reischach-
schule Immendingen
In den vergangenen Wochen gestaltete die Klasse 6a RS 
im Deutschunterricht mit großer Begeisterung sogenannte 
Lesekisten. Jede Schülerin und jeder Schüler suchten sich 
dazu sein Lieblingsbuch aus und brachten einen Schuh-
karton mit. Dieser wurde passend zum ausgewählten Buch 
kreativ gestaltet und mit gebastelten sowie selbst zusam-
mengestellten Gegenständen gefüllt, die den Inhalt und die 
Handlung des Buches widerspiegelten.
Die Ergebnisse waren äußerst vielfältig und fantasievoll. Von 
zauberhaften Märchenwelten, spannenden Krimis bis hin 

zu lustigen Abenteuergeschichten war alles vertreten. Zum 
Abschluss der Einheit stellten die Schülerinnen und Schüler 
ihre Bücher und Lesekisten der Klasse vor und erklärten, 
warum sie sich gerade für dieses Buch entschieden hatten. 
Dabei trainierten sie nicht nur ihre Präsentationsfähigkeiten, 
sondern auch das freie Sprechen vor der Gruppe.
Diese Unterrichtseinheit war für alle sehr spannend, kreativ 
und hat großen Spaß gemacht.
Lehrerin N. Luz

 
Lehrerin N. Luz�

 
� Fotos: Reischachschule Immendingen

Schülermensa

Wochenmenü KW 50
Montag
08.12.2025

Dienstag
09.12.2025

Mittwoch
10.12.2025

Donners-
tag
11.12.2025

Menü 1 Spaghetti 
„Bolognese“
aus Bio-Rin-
derhack
dazu geriebe-
ner Emmenta-
ler Käse
Salat mit ver-
schiedenen
Salat-Dres-
sings (7,8)
laktosefrei, 
4,11,

Cevapcici
aus Geflü-
gel mit
Langkorn-
reis und
Rahmsoße
Pudding-
Dessert
4,7,8,11

Putenme-
daillons
in Kräuter-
Rahmsoße
dazu
gedünste-
ter Brok-
koli,
Spiralnu-
deln
Karotten-
salat
4,7,8,12

Alaska-
Seelachs-
happen
in Butter-
soße
Salzkartof-
feln
Gemüse-
beilage
Obstsalat
3,4,7, 8,11

Menü 2
vegeta-
risch

Spaghetti „Ita-
lia“ in Toma-
tensoße,
dazu geriebe-
ner Emmenta-
ler Käse
Salat mit ver-
schiedenen
Salat-Dres-
sings (7,8)
laktosefrei, 
4,11,

Reis-
Gemüse-
Pfanne,
leckeres 
Pfannen-
gericht, mit 
Gemüse in
Kräuterbut-
tersoße
Pudding-
Dessert
4, 7,8,11

Muschel-
nudeln
in Gemüse-
bouillon
Reibeku-
chen
„Hausfrau-
en-Art“
mit
Apfelmus
4,7,8,11

Bio Penne-
Nudeln mit
fruchtiger
Tomaten-
soße,
dazu gerie-
bener
Emmenta-
ler Käse
Obstsalat
laktosefrei, 
4,11,
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Wochenmenü KW 51

Montag
15.12.2025

Dienstag
16.12.2025

Mittwoch
17.12.2025

Donners-
tag
18.12.2025

Menü 1 Geflügel-
bratwurst
mit Rahm-
spinat oder
Gemüse-
beilage, 
Bandnudeln 
und brauner 
Soße
Karotten-
salat
4,7,8, 11,F

Alaska-
Seelachs
im Back-
teig mit
Dillrahm-
soße
Pommes 
frites
und Gemü-
sebeilage
Götterspei-
se
1,3,4,7,8,

„Hamburger“
Rindfleisch-
frikadelle im 
Brötchen, mit 
Salat, Gurke, 
Tomate,
Zwiebeln, 
Käse,
Ketchup
Joghurt-
Dessert
4,7,8,11,

Spiralnu-
deln mit 
Bio-Toma-
ten-Mozza-
rella-Soße
dazu gerie-
bener
Emmenta-
ler Käse
Gurken-
salat
4,7,8,11

Menü 2
vegeta-
risch

Nudelauflauf 
mit Erbsen 
und Karot-
ten,
mit Käse
überbacken
Karotten-
salat
4,7,8, 11,F

Buchsta-
bennudeln
in Gemüse-
bouillon
Pfannku-
chen mit
Apfelmus,
Zimt und 
Zucker
1,4,7,8, 11, 
SF2

„Gemüsebur-
ger“ Gemü-
sefrikadelle
im Brötchen, 
mit Salat, 
Gurke, Toma-
te, Zwiebeln, 
Käse,
Ketchup
Joghurt-
Dessert
4,7,8,11,

Schwäbi-
sche Käse-
spätzle mit
Emmenta-
ler Käse
überba-
cken
und Röst-
zwiebeln
Gurken-
salat
1,4,7,8,11

Alle Änderungen vorbehalten!
Für Schüler kostet ein Menü 3,50 €, für Erwachsene 4,00 €

Essensausgabe im Foyer der Sporthalle: Montag bis 
Donnerstag, von 12.00 Uhr – 14.00 Uhr

!!Bestellannahme!!
Für alle in der Mensa-Max-App!
oder unter: https://mensahaus.de
Annahmeschluss Mo. – Fr., 18.00 Uhr

Allergeninformationen
1 – Eier 8 – Laktose F – mit Farbstoff
2 – Erdnüsse 9 – Schalenfrüchte A – mit Antioxidati-

onsmittel
3 – Fische 10 – Schwefeldioxid N – mit Nitritpökel-

salz
4 – Gluten 11 – Sellerie FF – mit Formfleisch
5 – Krebstiere 12 – Senf SF2 - Haselnuss
6 – Lupinen 13 – Sesamsamen
7 – Milch 14 – Soja

SOZIALARBEIT 
IN SCHULE UND GEMEINWESEN

Präventionstheater „Achtung“  
an der Reischachschule Immendingen
Die Reischachschule Immendingen hatte am Dienstag, 
02.12.2025, die Theatergruppe Q-Rage zu Gast. In Koope-
ration mit dem Polizeipräsidium Konstanz konnte das inter-
aktive Theaterstück „Achtung“ aufgeführt werden.
Das Theaterstück mit dem Titel „ACHTUNG?!“ möchte ei-
ner Radikalisierung von Jugendlichen bereits in einem frü-
hen Stadium vorbeugen und wird daher an Schulen in ganz 
Baden-Württemberg angeboten. Zielgruppe sind Schüler/-
innen der Klassenstufe 9 und 10. Achtung ist ein Präventi-
onsprojekt, welches sich gegen Extremismus wendet und 
vom Kompetenzzentrum gegen Extremismus Baden-Würt-
temberg (konex, www.konex.de) finanziert und koordiniert 
wird. Die Teilnehmer/-innen lernen verschiedene Weltan-
schauungen und Lebensweisen kennen und werden darin 
bestärkt, Vielfalt zu akzeptieren und positiv zu werten.
Das Präventionsprojekt Achtung?! ist in mehrere Module 
aufgebaut, zu denen u. a. ein interaktives Theaterstück, eine 
Nachbereitung in den Schulklassen, ein Aktivierungsvortrag 
sowie die Weltethos-Ausstellung „Weltreligionen, Weltfrie-
den, Weltethos“ gehören.

Die Reischachschule hat sich für die beiden Module, Auf-
führung des Theaterstückes und die Nachbereitung in den 
Klassenstufen 9 und 10 entschieden.
Das zweite Modul, die Nachbesprechung wird in ein paar 
Tagen mit den Klassen durchgeführt.
Achtung?!
Interaktives Jugendtheaterstück zum Thema Radikalisie-
rung/ Extremismus.
Unterstützt durch das Kompetenzzentrum gegen Extremis-
mus in Baden-Württemberg (konex).
Die Schüler und Schülerinnen lernten in dem 1-stündigen 
interaktiven Theater zwei verschiedene Persönlichkeiten 
kennen, deren Welt durch Lebensänderung ins Wanken ge-
kommen ist.
Lina und Tarek sind gute Freunde. Sie kennen sich seit dem 
Sandkasten.
Beide verbindet eine tiefe Sehnsucht nach Gemeinschaft, 
Abenteuer und Gerechtigkeit. Gemeinsam teilen sie ihre 
Probleme mit ihren Eltern und sind auf der Suche nach Ori-
entierung, Halt und Antworten auf einige Lebensfragen … 
Tarek ist Moslem, in Deutschland geboren. Er fühlt sich nicht 
immer ganz zugehörig als Deutscher mit türkischer Abstam-
mung. Die Freundschaft von Lina und Tarek wird auf die Pro-
be gestellt, als Lina mit ihren Eltern nach Bayern umziehen 
muss. Sie ist frustriert, fühlt sich alleine und findet zunächst 
keinen Anschluss, bis sie eines Tages Tom kennenlernt, der 
sie in ihrem Frust auffängt und in eine neue Clique einführt 
… Auch Tareks Leben verändert sich, als er im Netz neue 
Kontakte knüpft. Durch den Austausch mit anderen Gläubi-
gen liest er den Koran mit ganz neuen Augen …
Im Theaterstück werden exemplarisch Radikalisierungs-
verläufe gezeigt und dabei zwei extremistische Bereiche 
beleuchtet: Rechtsextremismus und Salafismus. Es geht 
darum zu verdeutlichen, warum man in bestimmten Le-
bensphasen anfällig für extremistische Organisationen sein 
kann und wie die Bedürfnisse von Jugendlichen durch so 
genannte „Mentoren“ ausgenutzt werden können. An zen-
tralen Stellen wird das Bühnengeschehen durch Moderati-
onsphasen unterbrochen, um mit dem Publikum die Inhalte 
zu reflektieren.
Es gibt viele Gründe, warum sich gerade junge Menschen ra-
dikalisieren. Ob politischer oder religiöser Extremismus: Die 
Muster ähneln sich. Doch es ist möglich, die Radikalisierung 
frühzeitig zu verhindern. Im Alltag sind es häufig bekann-
te Auslöser, die zum Abdriften führen können: Persönliche 
Enttäuschung, das Gefühl der Ausgrenzung, Bruchstellen in 
der Biographie oder das Empfinden, von der Teilhabe aus-
geschlossen
zu sein. Gerade junge Menschen reagieren darauf häufig 
mit absoluten Lösungsansätzen und suchen Halt in festen 
Strukturen. Insbesondere radikale Organisationen machen 
sich dies zu Nutze und setzen auf einfache Botschaften. 
Für Jugendliche in der Phase der Sinnsuche haben diese 
schlichten Botschaften eine Anziehungskraft. Das Projekt 
ACHTUNG?! setzt hier an: ACHTUNG? – Vorsicht, will uns 
gerade jemand
mit einfachen Botschaften ködern? ACHTUNG! – Respekt 
haben vor Anderen!

 
� Foto: Ann Katrin Schilling
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KINDERGARTEN

Katholischer Kindergarten
St. Josef Immendingen

Weihnachtsmarkt Immendingen

 
� Foto: Kiga St. Josef

Am vergangenen Samstag eröffneten wir ganz traditionell 
den Immendinger Weihnachtsmarkt. Gekleidet mit unse-
ren rot-weißen Mützen erfreuten wir das Publikum mit drei 
Liedern und zwei Tänzen. Unser Auftritt wurde mit großem 
Applaus und einer Tafel Schokolade belohnt. Mit der ad-
ventlichen Stimmung im Herzen konnten wir nun alle die 
Atmosphäre und die Leckereien auf dem Weihnachtsmarkt 
genießen.
Es war wie immer sehr schön.

Kindertagesstätte Im Donaupark

Erstes Adventscafé im Kindergarten –  
Elternbeirat lädt zum gemütlichen  
Beisammensein ein

 
Die Instrumente�  
� Fotos: Kita Donaupark

 
Der Elternbeirat übergibt das 
Geschenk�

Am vergangenen Freitag fand im Foyer des Kindergartens 
während der Bringzeit das erste Adventscafé auf Spenden-
basis statt. Der Elternbeirat hatte die Aktion liebevoll orga-
nisiert und für eine warme, vorweihnachtliche Atmosphäre 
gesorgt. Bei duftendem Kaffee, Gebäck und vielen netten 
Gesprächen konnten Eltern und Kinder entspannt in den Tag 
starten.
Das Adventscafé soll keine einmalige Aktion bleiben: Jeden 
Freitag im Dezember öffnet der Elternbeirat erneut seinen 
kleinen Café-Bereich und lädt alle Familien herzlich dazu 
ein, vorbeizukommen, sich auszutauschen und die Advents-
zeit gemeinsam zu genießen.

Darüber hinaus durfte sich der Kindergarten über ein groß-
zügiges Geschenk freuen. Aus dem Erlös des St.-Martins-
Fests überreichte der Elternbeirat Musikinstrumente für jede 
Kindergartengruppe sowie Korkbausteine für die Krippe. Die 
neuen Materialien werden bereits mit großer Begeisterung 
genutzt und bereichern den pädagogischen Alltag.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die diese Aktionen 
unterstützt oder mitgeholfen haben. Solches Engagement 
stärkt nicht nur die Gemeinschaft, sondern schafft auch 
bleibende Erlebnisse für die Kinder.

Einladung zur Gründungsversammlung des 
Fördervereins der Kita Donaupark
Liebe Eltern, liebe Erziehungsberechtigte, liebe 
Unterstützer*innen der Kita Donaupark,
wir laden euch herzlich zur Gründungsversammlung des 
Fördervereins der Kita Donaupark ein.
Datum: 	 Donnerstag, 18. Dezember 2025
Uhrzeit: 	 19:00 Uhr
Ort: 		  Kita Donaupark, Mehrzweckraum

Warum ein Förderverein?
Ein Förderverein kann – anders als der Elternbeirat – Spen-
den annehmen, Fördergelder beantragen und Projekte fi-
nanziell ermöglichen. Er schafft damit zusätzliche Ressour-
cen für Anschaffungen, Veranstaltungen und besondere 
Projekte, die direkt unseren Kindern zugutekommen.
TOP1. 	 Begrüßung
TOP2. 	� Feststellung der Anwesenheit / Eintragung der 

Mitglieder
TOP3. 	 Wahl einer Versammlungsleitung
TOP4. 	 Beschluss über die Gründung des Vereins
TOP5. 	 Beschluss der Satzung
TOP6. 	 Wahl des Vorstands
TOP7. 	 Ausblick und Verschiedenes
TOP8. 	 Abschluss der Sitzung
Die Mitgliedschaft soll für alle beitragsfrei sein.
Wir freuen uns über viele Teilnehmende – Eltern und alle 
Unterstützer*innen der Kita –, die Lust haben, sich einzu-
bringen und gemeinsam etwas für die Kinder im Donaupark 
zu bewegen.
Herzliche Grüße vom Elternbeirat der Kita Im Donaupark

Waldkindergarten Immendingen

Ausflug zur Gemeindebücherei
Letzten Mittwoch plante der Waldkindergarten einen beson-
deren Ausflug mit den Vorschülern, unseren Schlaufüchsen, 
und den Vor-Vorschülern, unseren Schmetterlingen. Nach 
dem Vesper richteten wir unsere Rucksäcke, bestückten 
diese mit den Hausschuhen und wanderten fröhlich den 
verschneiten Bumbis hinunter. Wir marschierten Richtung 
Rathaus, pilgerten dann aber ein Stück weiter zur Gemein-
debücherei. Dort wurden wir von Claire hereingebeten und 
wir machten uns es erst mal etwas gemütlich. Winterklei-
dung aus, hinein die Hausschuhe. Die Bücherei ist das reine 
Schlaraffenland für Bücherwürmer, und da wir auch schon 
einige Bücher vom Kindergarten kennen, durften wir uns in 
dem gemütlichen Kinderlesezimmer umschauen. Wir fanden 
allerlei zum Schmökern und lernten auch, an welchem Platz 
die jeweiligen Bücher hingehören und wie man sie auch wie-
der richtig aufräumt. Die Zeit verging wie im Fluge, weil es 
viel Lustiges zu entdecken und vorzulesen gab. Abschlie-
ßend las Claire uns noch eine witzige Geschichte von einer 
Weihnachtsgans vor und wir mussten uns schon wieder ver-
abschieden. Da der Vormittag schon fast vorbei war, gingen 
wir auf den tollen St.-Josef-Kindergartenspielplatz, wo die 
Kinder von ihren Eltern abgeholt wurden. Ein besonderer 
Dank unsererseits geht an Claire, die uns ganz viel erzählte 
und erklärte, wie auch an das St.-Josef-Kindergartenteam, 
weil wir ihren Garten bei unseren Exkursionen bespielen 
dürfen.
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�

 
� Fotos: Kerstin Zeller

GEMEINDEMUSIKKAPELLE

Rückblick Weihnachtsmarkt
Am vergangenen Wochenende durften wir beim diesjährigen 
Weihnachtsmarkt im Laufe des Rahmenprogramms, die an-
wesenden Besucher mit verschiedenen Weihnachtsliedern 
unterhalten. Für den gespendeten Applaus möchten wir uns 
hiermit bedanken und freuen uns auch schon auf den Auftritt 
am kommenden Weihnachtsmarkt.

Ausblick auf kommende Auftritte
Weihnachtsgottesdienst
Wie bereits in den letzten Jahren werden wir in bewährter 
Weise den Festgottesdienst am Heiligabend (24.12.2025) 
musikalisch begleiten. In den kommenden Musikproben 
werden wir uns darauf wieder entsprechend vorbereiten. 
Über zahlreiche Besucher während des Gottesdienstes wür-
den wir uns ebenfalls freuen.

Wir suchen DICH!
Hallo Du, genau DICH suchen wir!
Musik mag jeder, das ist klar. Aber hast Du auch Lust, selbst 
ein Instrument zu spielen? Wenn ja, dann bist Du bei uns 
genau richtig!
Wir, die Gemeindemusikkapelle Immendingen, kurz GMK, 
sind auf der Suche nach musikbegeisterten Kindern, die 
sich vorstellen können, ein Instrument zu erlernen, um unse-
ren Verein nach der Ausbildung musikalisch zu bereichern. 
In einem Zeitraum von ungefähr 3 Jahren wirst Du auf dem 
Instrument Deiner Wahl ausgebildet. Währenddessen hast 
Du die Möglichkeit, gemeinsam mit anderen Zöglingen zu 
musizieren und bei diversen Veranstaltungen der GMK das 
erlernte musikalische Können zu zeigen. Natürlich darf der 
Spaß nicht zu kurz kommen. Gemeinsam unternehmen wir 
mit allen Zöglingen und Nachwuchsmusikerinnen und -mu-
sikern diverse Unternehmungen wie Grillen, Kegeln oder 
Wandern.

Haben wir Dein Interesse geweckt? Hast Du Lust, ein Inst-
rument zu spielen?
Dann melde Dich bei unserem Ansprechpartner Heimrad 
Buhl (0172/6073430). Er kann Dir weitere Infos zur Ausbil-
dung geben und alle Fragen rund um das Thema Ausbildung 
beantworten.
Du spielst bereits ein Instrument und bist noch auf der Su-
che nach dem passenden Verein? Dann sprich uns gerne 
an oder komm einfach zu einer unserer Proben vorbei. Pro-
bebetrieb der Stammkapelle ist immer dienstags um 20:00 
Uhr im alten Feuerwehrgerätehaus in Immendingen (Adres-
se: Am Spritzenhaus 2, 78194 Immendingen). Gerne stehen 
wir für weitere Fragen über das Kontaktformular auf unserer 
Website oder im persönlichen Gespräch zur Verfügung.
Wir freuen uns auf Dich!
Deine GMK

FREIWILLIGE FEUERWEHR
IMMENDINGEN

Abteilung Ippingen

Christbaumverkauf Abt. Ippingen
Die FFW Ippingen lädt am 13.12.25 zum Christbaumver-
kauf ein.
Dieser findet wieder ab 14 Uhr, wie gewohnt, hinter dem Ge-
rätehaus in Ippingen statt.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Ihre FFW Ippingen

VEREINSMITTEILUNGEN

Elias-Schrenk mobil

Pflegeberatung gemäß § 37,3 SGB XI
Jeden Dienstag von 14:00 - 17:00 Uhr wird in unserer Tages-
pflege am Schlossplatz 7 eine Beratung für pflegebedürfti-
ge Menschen und ihre Angehörigen gemäß §37,3 SGB XI 
durch geschulte Fachkräfte angeboten. Kommen Sie ein-
fach während dieser Zeit vorbei oder vereinbaren Sie einen 
Beratungstermin mit unserer Pflegedienstleitung Manuela 
Drogoin unter 07461 9669-72.

Schwarzwaldverein e.V.
78194 Immendingen

SCHWARZWALD
VEREIN

Adventsfeier 2025
Traditionell wurde das Wan-
derjahr wieder mit der Ad-
ventsfeier beendet. Als 
Wanderverein begann die 
Feier mit einem kleinen Spa-
ziergang zur Festlaube von 
Angela und Wilfried. In der, 
wie schon immer seit ge-
raumer Zeit, weihnachtlich 
dekorierten Laube gab es 
außer Glühwein und Heißtee 
auch Brödle von Beate und 
Irmgard. Nach geraumer 
Zeit verlagerte sich die Fei-
er dann ins Gasthof KREUZ. 
Bei schönen Gesprächen 
und leckerem Essen genos-
sen die zahlreichen Teilneh-
mer diesen Abend. Der 1. 
Vorsitzende Fredi Prehofer 
mit seiner Angetrauten Anke unterhielt die Gesellschaft mit 
einem unterhaltsamen Wissensquiz und gab zum Schluss 

 
In der Festlaube�  
� Foto: Hoffmann K.
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allen noch ein paar besinnliche Worte mit auf den Weg in die 
stade Zeit.
Auf diesem Wege wünscht der Schwarzwaldverein Immen-
dingen allen Mitgliedern, Freunden und Gönnern des Vereins 
eine schöne Adventszeit, danach ein frohes Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins neue Wanderjahr 2026.
Euer Vorstandsteam

Sozialverband VdK
Ortsverband Immendingen

Der Ortsverband informiert:
Einladung Weihnachtsfeier 2025
Im Namen der Vorstandschaft des Sozialverbandes VdK 
Ortsverband Immendingen lade ich Sie am Sonntag, den 07. 
Dezember 2025 um 14.00 Uhr im katholischen Pfarrsaal in 
Immendingen zu unserer Weihnachtsfeier recht herzlich ein.
Auch dieses Jahr möchten wir gemeinsam mit unseren Mit-
gliedern und Freunden einen besinnlichen Nachmittag mit 
Kaffee und Kuchen verbringen und uns auf das Weihnachts-
fest einstimmen.
Wir würden uns freuen, Sie begrüßen zu dürfen.
Um besser planen zu können, bitten wir um Anmeldung 
beim Vorsitzenden.
Allen, die unserer Einladung zur Weihnachtsfeier nicht folgen 
können, wünschen wir ein frohes Weihnachtsfest. Genießen 
Sie die besinnlichen Feiertage im Kreis Ihrer Familie und 
Freunde.
Mit freundlichen Grüßen
Hans-Jürgen Ohmke (0771/ 14082)
Vorsitzender Sozialverband VdK Ortsverband
Immendingen

Seit Januar 2025: Gesetzliche Krankenkassen zahlen 
Herz-CT
Soll der Verdacht auf eine chronische koronare Herzkrank-
heit abgeklärt werden, kann seit Januar 2025 dafür auch bei 
gesetzlich Versicherten die Computertomographie-Koronar-
angiographie (CCTA) eingesetzt werden.
Das Herz-CT ist ein nicht invasives Verfahren. Die Untersu-
chung ist eine bildgebende Methode, um Verengungen oder 
Verschlüsse der Herzkranzarterien darzustellen. Solche Ver-
engungen in den Herzkranzgefäßen entstehen durch Abla-
gerungen, die die Sauerstoffversorgung des Herzmuskels 
behindern. Die chronische koronare Herzkrankheit ist nach 
wie vor die häufigste Todesursache in Deutschland. Anders 
als bei der Herzkatheteruntersuchung muss beim Herz-CT 
kein Kunststoffschlauch über ein Blutgefäß in der Leiste 
oder am Handgelenk eingeführt werden, um die Gefäße des 
Herzens sichtbar zu machen. Besprechen Sie bei Verdacht 
auf eine chronische koronare Herzkrankheit mit Ihrem Arzt, 
ob die Voraussetzungen für die Kostenübernahme durch die 
Krankenkasse vorliegen.

Landtagswahl 2026 – Sozialverband VdK Baden-Würt-
temberg fordert: Stationäre Pflege muss bezahlbar 
sein!
Jeder dritte stationär Pflegebedürftige in Baden-Württem-
berg ist schon heute auf Sozialhilfe angewiesen. Kein Wun-
der, denn durchschnittlich zahlen Pflegebedürftige im ersten 
Jahr im Pflegeheim 3.400 Euro. Allein 460 Euro an Investiti-
onskosten. Tatsächlich liegen die Investitionskosten teilwei-
se bei über 1.200 Euro und die Eigenanteile im Pflegeheim 
nicht selten über 4.000 Euro. Wer sein Leben lang gearbeitet 
hat oder sich um die Kindererziehung oder Pflege von Ange-
hörigen gekümmert hat, darf nicht durch die eigene Pflege-
bedürftigkeit in die Armut rutschen.
Um diese finanzielle Notlage zu beenden, fordern wir als So-
zialverband VdK Baden-Württemberg die Einführung einer 
Pflegevollversicherung, die alle pflegebedingten Kosten der 
stationären oder ambulanten Pflege abdeckt. Außerdem den 
Wiedereinstieg der Landesregierung in die Investitionskos-
tenförderung. Diese beiden Maßnahmen können die finan-
zielle Belastung in der stationären Pflege drastisch senken.

Narrenzunft
"Strumpfkugler"
Immendingen e.V.

Strumpfkuglerhock am 11. Dezember 2025
Der nächste Strumpfkuglerhock findet am Donnerstag, 11. 
Dezember, um 19:00 Uhr im Gasthaus Kreuz statt.

Akkordeonverein "Junge Donau"
Immendingen 1936 e.V.

Zwei erfolgreiche Tage auf dem Weihnachtsmarkt - 
Dank an alle Mitwirkenden und Besucher
Der diesjährige Weihnachtsmarkt war ein voller Erfolg. An 
beiden Tagen durften wir zahlreiche Besucherinnen und Be-
sucher an unserem Stand begrüßen und mit unseren Waf-
feln, Glühwein und Punsch verwöhnen.
Ein besonderer Dank gilt allen Helferinnen und Helfern, die 
durch ihren Einsatz maßgeblich zum Gelingen beigetragen 
haben – sei es beim Auf- und Abbau, durch Teigspenden 
oder die Übernahme einer Schicht. Vielen herzlichen Dank!
Akkordeon-Verein „Junge Donau“

Weihnachtsvorspiel am 14. Dezember 2025

Musikalische Früherziehung
Babymusikgarten

Musikgarten 1 und 2

Klangstraße

Klavierschüler
Akkordeonschüler

Akkordeon-Verein „Junge Donau“ 
Immendingen 1936 e. V.

 
� Plakat: Akkordeon-Verein

Verein Natur-Kultur-Geschichte 
Immendingen e. V.

Kaffee und Kuchen beim 
Krippenweg
Anlässlich des 5. Immendin-
ger Krippenwegs öffnet das 
Untere Schloss am Sonntag, 
dem 28. Dezember, seine 
Pforte und bietet von 14 Uhr 
bis gegen 17 Uhr Kaffee, Ku-
chen, Glühwein und andere 
Getränke. 

 
Unteres Schloss�  
� Foto: Gerhard Strohm
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Für diesen Nachmittag bittet der Verein um Kuchenspen-
den, die unter der Tel.-Nr. 07462/6523 (AB), per E-Mail an 
info@inkge-immendingen.de oder über andere Mitglieder 
des Vorstands angemeldet werden können.

Reservistenkameradschaft
Immendingen

Jahresabschlussfeier der Reservistenkameradschaft 
Immendingen Clemens Kalinowski erhält den Anerken-
nungspreis
Zur Jahresabschlussfeier hat die Reservistenkameradschaft 
Immendingen in die SC-Lounge in Tuttlingen eingeladen.
Da der 1. Vorsitzende Steffen Zander wegen einer Wehr-
übung nicht anwesend sein konnte, oblag die Durchführung 
seinem Stellvertreter Michael Schoch.
Dieser konnte unter den zahlreichen Teilnehmenden auch 
eine Abordnung des Partnervereins Militärverein Grenchen 
aus dem schweizerischen Kanton Solothurn unter der Lei-
tung ihres Ehrenpräsidenten Anton Affolter und des Obman-
nes der Sektion Unteroffiziersverein Toni Bläsi begrüßen.
Nach dem gemeinsamen Essen wurden dann Ehrungen 
für langjährige Mitgliedschaften und besondere Leistungen 
durchgeführt.
Für langjährige Mitgliedschaft wurden folgende Kameraden 
geehrt:
Bock Oliver			   10 Jahre
Fabisch Christian 	 15 Jahre
Renker Peter			  15 Jahre
Horn Jürgen			  15 Jahre
Krauß Jürgen		  30 Jahre
Sessler Erich			  35 Jahre
Für ihren tatkräftigen Einsatz an den RK-Abenden und an 
allen anderen Anlässen in der Donaublickhütte wurden Irma 
Killi und Marion Tietz mit einem Präsent bedacht.
Für seine stille, aber dennoch tatkräftige Unterstützung an 
den Vereinsveranstaltungen erhielt Clemens Kalinowski den 
Anerkennungspreis der RK Immendingen.
In gemütlicher Runde saß man anschließend noch bis in die 
späten Abendstunden beisammen.

 
Clemens Kalinowski erhält den Anerkennungspreis der RK 
Immendingen.� Foto: Udo Tietz

Angelverein Immendingen

Weihnachten, besinnliche Tage für Geist und Gaumen.
Wir, die Angler aus Immendingen, bieten wieder Fischspezi-
alitäten zu Weihnachten an.
Die frischen und geräucherten Forellen wiegen ca. 300 g und 
werden pro Stück angeboten. Die Filets wiegen ca. 200 g.
Forelle frisch 5,00 €/Stk.
Forelle geräuchert 6,00 €/Stk.
Saiblingfilet geräuchert 7,00 €/Stk.

Forellenfilet geräuchert 6,00 €/Stk.
Felchenfilet geräuchert 7,50 €/Stk
gerauchter Aal (je nach Größe) 46,00 €/kg
Zanderfilet schockgefroren 25,00 €/kg
Die Fischbestellungen können bis Sonntag, den 14.12.2025 
unter folgenden Telefonnummern aufgegeben werden:
Martin Tscherter: 07733/ 948334
Andreas Allerborn: 0174/ 9766732
Faiz Salim: 0174/ 4141137
oder per E-Mail an: angelverein.im-
mendingen@gmail.com
Oder ganz einfach den QR-Code 
abscannen und die Bestellung be-
quem per Smartphone/Tablett auf-
geben:
Die Fische können am Dienstag, 
den 23.12.2025, zwischen 17:00 
und 18:00 Uhr am Anglerschopf 
im Unteren Ösch abgeholt werden.
Wir wünschen allen ein gesundes und frohes Weihnachts-
fest.
Der Angelverein Immendingen

Musikverein Zimmern a. d. Donau

Weihnachtstheater 2025
Polens Wirtschaft wächst im Vergleich zu anderen EU-Staa-
ten – hier: insbesondere Deutschland – deutlich robuster, 
was durch ein BIP-Wachstum in 2024 von 2,9% und in 2025 
von 3,4% belegt wird. Lediglich die demografische Entwick-
lung, mit einem Rückgang der Geburtenrate und der Ab-
wanderung von Fachkräften, gefährden die Resilienz dieses 
Wachstums.
Ein Paradebeispiel hierfür ist auch Kasimir, ein Protagonist 
unseres Theaterstückes, der als abgewanderter polnischer 
Kfz-Servicetechniker, die im deutschen Binnenmarkt vor-
handene PKW-Überproduktion reduziert und der polnischen 
Wirtschaft ausgleichend zuführt.
Kasimir, ein Schlingel, der Schengen schmählich scherzend 
schikaniert und scheinbar schicksalhaft schabotiert.
Kasimir (Andreas Weiler), geliebt von einem weiblichen 
Poschtle (Steffi Ebertsch) und unterstützt von 2 polni-
schen Tanten (Chiara Wüst und Dagmar Schmidt-Sap-
ski), wohnt in einem ERFINDERischen (Christoph Hehn) 
Haushalt, eines den geschäftstüchtigen Mittelstand reprä-
sentierenden KfzBetriebEhepaares (Heike Hofstetter und 
Günther Klostermann), das wiederum in den zwielichtigen 
Fängen sowohl fiskalischer Überheblichkeit (Moana Keller) 
und sozialstaatlicher Blasiertheit (Fabian Wieser) als auch 
kommunalpolitischer Insuffizienz (Maurice Kohler) an die 
eine Beziehung belastbaren Grenzen stößt.
Wer als Zuschauer zu lange sitzen bleibt, erlebt bei diesem 
Theaterstück eine abwechselnd kalte oder warme subkuta-
ne Klimax oder vielleicht eine Hämorrhoidalthrombose – je 
nach wem oder dem!
Habt Spaß.

Vorführungen + Weihnachtsspiel der Bläserjugend in 
der Hornenberghalle Zimmern
Samstag, 20.12.25, 14 Uhr
Samstag, 20.12.25, 19 Uhr 30 (mit Tombola)
Sonntag, 21.12.25, 19 Uhr

 
� Foto: Angelverein 
Immendingen
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Hilfe für Cherson (Ukraine) e.V.

Weihnachten im Schuhkarton
Der Ukraine-Hilfe-Verein möchte in diesem Jahr wieder 
Kindern in Cherson eine Freude machen, mit der Aktion 
„Weihnachten im Schuhkarton“.
Damit möglichst viele Kinder von der Aktion profitieren, bit-
ten wir um zahlreiche Spenden. Der Schuhkarton soll für 
Kinder zwischen 0 und 15 Jahren gepackt werden.
Besonders geeignet sind folgende Artikel:
Dicke Socken, Mützen, Schals, Handschuhe, Schreibwa-
ren, Bastelartikel, Bilderbücher für Kleinkinder, Kuscheltiere, 
Schokolade, haltbare Süßwaren, Spielwaren, Gesellschafts-
spiele (mit Anleitung in ukrainischer Sprache), Hygieneartikel 
(z. B. Kamm, Bürste, Zahnpasta, Deo, Nagellack ...)
Nicht so gut geeignet sind:
Bücher zum Lesen (außer in ukrainischer/russischer Spra-
che), Gesellschaftsspiele (ohne Anleitung in ukrainischer/
russischer Sprache).
Bitte den Schuhkarton als Geschenk verpacken und mit 
einem A6 großen Zettel gut leserlich beschriften, ob das 
Geschenk für ein Mädchen oder einen Jungen ist und für 
welches Alter.
Das fertige Geschenk bis spätestens 10.12.2025 abge-
ben bei: Iryna Lierheimer, Zimmern, Amtenhauser Straße 1, 
78194 Immendingen.
Am besten den Abgabetermin per E-Mail vereinbaren über 
Hilfe_f_cherson@gmx.de.
Alternativ kann das Geschenk auch im Bürgerservice 
des Rathauses Immendingen abgegeben werden, zu 
den üblichen Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 08:30 bis 12:00 Uhr
sowie montags von 13:30 bis 16:00 Uhr und donnerstags 
von 13:30 bis 18:00 Uhr.
Wir bedanken uns bereits jetzt für zahlreiche Unterstützung!

Seniorenclub
Hattingen
"Spätlese"

Einladung zur Senioren-Weihnachtsfeier
Liebe Mitglieder und Freunde der Spätlese Hattingen,
zur diesjährigen Senioren-Weihnachtsfeier am Mittwoch, 
dem 10. Dezember 2025, laden wir euch recht herzlich ins 
Pfarrheim St. Marien in Hattingen ein.
Wir beginnen mit einer Andacht, die von Herrn Scherzinger 
musikalisch umrahmt wird, um 14.00 Uhr, danach werden 
wir von der Frauengemeinschaft bewirtet.
Weihnachtliche Beiträge aus euren Reihen sind herzlich will-
kommen.
Wir freuen uns auf eure zahlreiche Teilnahme.
Die Vorstandschaft

Katholischer Kirchenchor Mauenheim

Adventssingen im Seniorenstift Möhringen
Am 1. Advent besuchte der Kirchenchor Mauenheim den 
Seniorenstift Möhringen. In geselliger Runde verbrachten 
wir mit den Bewohnern des Seniorenstifts einen vorweih-
nachtlichen Nachmittag. Die Senioren freuten sich sehr über 
unser kleines Konzert, bei dem wir traditionelle und moderne 
Weihnachtslieder wie Freue dich Welt, Weißer Winterwald, 
Süßer die Glocken, Der helle Stern, … denn es ist Weih-
nachtszeit, Tausend Engel und We Wish you a Merry Christ-
mas zum Besten gaben. Mit großer Begeisterung sangen 
die Bewohner, die sich in der Cafeteria zahlreich versammelt 
hatten, zwischen den einzelnen Stücken des Chores mit uns 
gemeinsam bekannte Weihnachtsweisen. In vorweihnachtli-
cher Stimmung ging der Nachmittag nach großem Applaus 
in geselliger Runde zu Ende. Herzlichen Dank für den netten 
Empfang und die anschließende Einladung zu Kaffee und 
Kuchen. Wir kommen nächstes Jahr gerne wieder.

 
�

 
� Fotos: Bianca Aberle

Verein zum Erhalt der kirchlichen Gebäude  
in Hattingen

Außerordentliche Mitgliederversammlung zur Satzungs-
änderung am 12. Dezember im Pfarrheim in Hattingen
Nach der Gründung im Mai sind wir dabei, uns als Verein 
in der Gemeinde zu etablieren. Dabei freuen wir uns sehr 
über den großen Zuspruch und die großartige Unterstützung 
– unter anderem beim erfolgreich wieder eingeführten ge-
meinsamen Mittagessen anlässlich des Patroziniums.
Zur Anerkennung der Gemeinnützigkeit unseres Vereins hat 
das Finanzamt Präzisierungen im Zweck des Vereins ange-
regt. Bei dieser Gelegenheit schlagen wir vor, auch noch 
ergänzende Anregungen der Erzdiözese Freiburg aufzuneh-
men und die Satzung diesbezüglich an einzelnen weiteren 
Stellen zu ändern. Aus Klarstellungsgründen soll daher eine 
Neufassung der Fassung erfolgen.
Wir laden daher ein zur außerordentlichen Mitgliederver-
sammlung am Freitag, 12. Dezember, 19 Uhr, im Pfarrheim 
in Hattingen. Alle bisherigen Mitglieder wurden auch bereits 
persönlich (mit Satzungsentwurf) eingeladen.
Tagesordnung:
1. Neufassung der Satzung
2. Bericht des Ersten Vorsitzenden
3. Verschiedenes
Auch Interessierte und weitere Unterstützer sind jederzeit 
willkommen.
Weitere Informationen jederzeit unter der E-Mail: brunnen-
kapelle-hattingen@gmx.de

SPORTNACHRICHTEN

SV 1920 TuS
Immendingen e.V.

Fußballnachrichten
Aktive
1. Mannschaft
SV TuS Immendingen – SG St. Märgen/St. Peter � - Verlegt
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Kreisliga A
2. Mannschaft
SV TuS Immendingen 2 – SG St. Märgen/St. Peter 2 
� - Verlegt
Kreisliga B
Jugend
SG Rietheim 1 - C1-Jugend	�  0:8
C1-Jugend – SG Lenzkirch 2	� 4:1
C1-Jugend – SG Döggingen 2	�  8:0
Hallen-Bezirksturnier
SpFr. Schönenbach - D-Jugend	� 2:0
D-Jugend – FC Bräunlingen 3	�  1:1
FC Pfohren 2 – D-Jugend	� 1:2
D-Jugend – SSC Donaueschingen	�  0:3
Hallen-Bezirksturnier
E1-Jugend – SV Hölzlebruck 1	�  1:2
E1-Jugend – TuS Blumberg	�  1:1
FC Bernau – E1-Jugend	�  1:2
Hallen-Bezirksturnier
Fußballschule Geisingen 1 – E2-Jugend	�  4:0
FC Unterkirch – E2-Jugend	�  1:1
E2-Jugend – FV Möhringen	�  0:3
Hallen-Bezirksturnier

Die nächsten Spiele:
Samstag, 06.12.2025
E-Jugend
Veliu Bau Hallenturnier in Immendingen
Sonntag, 07.12.2025
F-Jugend
Veliu Bau Hallenturnier in Immendingen

1. Ankündigung
An diesem Wochenende findet unser jährliches Jugend-Hal-
lenturnier statt. Dieses Jahr treten F- und E-Jugenden an. 
Wir hoffen auf zwei schöne Fußballtage mit viel Spaß und 
schönen Spielen. Für das leibliche Wohl ist natürlich auch 
gesorgt. Außerdem möchten wir uns bei der Firma Veliu Bau 
für die Unterstützung bedanken!

2. Ankündigung

 
� Plakat: SV Immendingen

Wir wünschen unseren Mannschaften viel Erfolg.

Weitere Fußballinformationen unter:
www.svimmendingen.de

IM

MENDINGEN e.V
.

19 62
KEGELSPORTCLUB

KSC Immendingen e.V.

8.Spieltag Saison 2025/26
KSC Männer 1 – SKC Gütenbach � 8:0 (3481:3266)
Ein weiterer Höhepunkt gelang unserer ersten Männer-
mannschaft am vergangenen Wochenende. Mit einem sehr 
starken Auftritt erzielten sie einen neuen Mannschaftsheim-
rekord mit 3481 Holz. Eine geschlossene Mannschaftsleis-
tung lies den Männern aus Gütenbach zu keiner Zeit eine 
Chance. Tagesbester war Denis mit hervorragenden 632 
Holz. Auch Dominik spielte mit 594 Holz ein sehr gutes Er-
gebnis. So stehen die Männer schon jetzt als Herbstmeister 
fest und können mit beruhigendem Vorsprung in die weite-
ren Spiele gehen.
Kegler Holzzahl SP MP
Max Schlesinger 555 2:2 1
Manuel Kehm 571 3:1 1
Dominik Schmitt 594 3:1 1
Markus Großmann 574 3:1 1
Andreas Schuler 555 2:2 1
Denis Kovacic 632 3:1 1

 
� Fotos: KSC Immendingen

KSC Männer 2 – SKC 85 Löffingen � 6:2 (3274:3124)
Einen ebenfalls starken Auftritt zeigte unsere zweite Mann-
schaft. Auch sie nutzten den inzwischen sehr guten Heim-
vorteil. Aus der kompakten Mannschaft stachen Harald mit 
578 Holz und Markus mit 574 Holz heraus. So stehen auch 
sie an der Tabellenspitze der Bezirksklasse A.
Kegler Holzzahl SP MP
Markus Egle 574 4:0 1
Rainer Großmann 513 2:2 0
Horst Götz 543 3:1 1
Erich Zirkel 554 2:2 1
Andreas Lohrer 512 2:2 0
Harald Schmitt 578 2,5:1,5 1

KSC Frauen 1 – DKC BW Freiburg 1
Das Spiel unserer Frauen musste wegen einiger Verletzun-
gen und Erkrankungen verlegt werden. Es findet nun im neu-
en Jahr am 6. Januar 2026 um 13 Uhr statt.
Das nächste Wochenende ist für alle Mannschaften spielfrei.
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Sportverein Hattingen
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Öffnungszeiten Clubheim
Freitag:	 20:00 Uhr
Samstag:	15:00 Uhr
Sonntag:	10:00 Uhr

Vorschau:
Bezirksliga Bodensee
15. Spieltag/Nachholspiel
Sonntag, 07.12.2025
Hattinger SV - SV Deggenhausertal, 14:30 Uhr

Erste Mannschaft
Bezirksliga Bodensee
16. Spieltag
Hattinger SV - SV Allensbach � 3:0 (0:0)
Der Hattinger SV fand besser in der Partie auf schwierigem 
Geläuf, so verzeichnete die Heimelf in der Anfangsphase 
drei Torabschlüsse, die aber neben dem Tor der Gäste lan-
deten. Der Gast kam in der 27. Minute zur ersten Gelegen-
heit, die HSV-Torhüter Sebastian Knittel aber vereitelte. Kurz 
darauf ging ein Kopfball auf der HSV-Seite durch Ibrahim 
Kaynar neben das Tor. Daraufhin blieben bis zur Pause Tor-
raumszenen Mangelware.
Nach der Pause waren die Gäste zunächst mit einem Frei-
stoß gefährlich, ehe der HSV in der 49. Minute durch Anil 
Bagci die 1:0-Führung erzielte. Vorausgegangen war ein 
Schuss von Anil Bagci, welchen Gästetorwart Spöttl glän-
zend parieren konnte, gegen den Abpraller war er dann aber 
machtlos. Kurz darauf ging ein Kopfball von Anil Bagci nach 
Flanke von Luis Letzgus knapp neben das Tor. Einen indirek-
ten Freistoß im Strafraum der Gäste in der 61. Minute klärte 
Kapitän Beck kurz vor der Torlinie mit dem Kopf. Drei Minu-
ten später folgte im Anschluss eines Eckballs von Spieler-
trainer Florin Tirca durch Anil Bagci das 2:0. In der 70. Minu-
te erzielte Ahmet Samardzic nach Zuspiel von Anil Bagci das
3:0. Wenig später landete ein Freistoß der Gäste an der Lat-
te. Somit blieb es beim verdienten 3:0 Heimerfolg der Gast-
geber.
Tore: 1:0 (49.) Anil Bagci, 2:0 (64.) Anil Bagci, 3:0 (70.) Ahmet 
Samardzic
Besonderes Vorkommnis: 71. Gelb-rote Karte Losavio (SV 
Allensbach)
Schiedsrichter: Linus Geng (Friedenweiler)
Zuschauer: 80
Es spielten: Sebastian Knittel, Florin Tirca ab 85. Felix 
Schmid, Samet Aslankilic, Fatih Verep ab 86. Philipp Gaß-
ner, Viacheslav Feruk, Matthias Gaßner, Ibrahim Kaynar, Luis 
Letzgus ab 64. Luca Blum, Ahmet Samardzic, Anil Bagci ab 
87. Simon Flemming, Christian Rottler

Einladung zur Weihnachtsfeier
Der Hattinger Sportverein lädt Dich/Euch recht herzlich zur 
Weihnachtsfeier am Samstag, dem 06.12.2025 in die Hattin-
ger Witthohhalle ein.
Beginn ist um 19:30 Uhr.
Einen vergnüglichen Abend wünscht die
Vorstandschaft des Hattinger SV und des Fördervereins.

Rückblick 24. Sieben-Meter-Turnier
Die Mannschaft ,,Das Weiße vom Ei“ konnte das 24. Sieben-
Meter-Turnier, welches am vergangenen Samstag, 29.11. 
stattfand, gewinnen.
Im Finale gewannen sie gegen ,,Beer Pressure United“.
Der Hattinger SV bedankt sich bei den 14 teilnehmenden 
Mannschaften, den Zuschauern und den Helfern, welche zu 
einem reibungslosen Turnierverlauf beigetragen haben.
Die ersten vier Platzierungen:
1. Das Weiße vom Ei
2. Beer Pressure United
3. Haftbefehl 069
4. Team Oett

RSV Edelweiß Mauenheim

Einladung zur Generalversammlung
Liebe Mitglieder, Ehrenmitglieder und Freunde des RSV,
gleich zu Beginn des Neuen Jahres freuen wir uns, euch bei 
der
•	 RSV Generalversammlung
•	 am Montag, dem 05. Januar 2026 um 20:00 Uhr
•	 im Landjugendraum der Alpenblickhalle
begrüßen zu dürfen.
Tagesordnung:
1. 	Begrüßung
2. 	Totenehrung
3. 	Jahresbericht
4. 	Kassenbericht
5. 	Bericht der Kassenprüfer
6. 	Entlastung des Kassiers
7. 	Ehrung für verdiente Mitglieder
8. 	Bericht der Sportgruppen
9. 	Bericht der Jugendarbeit
10.	Entlastung der Vorstandschaft
11.	Wahl eines Wahlleiters
12.	Neuwahlen
13.	Wünsche und Anträge
14.	Verschiedenes
Wünsche und Anträge dürft ihr gerne beim 1. Vorsitzenden 
Michael Bürsner bis einschließlich 31.12.2025 schriftlich 
einreichen.
Für das leibliche Wohl bei der Mitgliederversammlung ist 
bestens gesorgt. Auch Interessenten, welche den RSV Mau-
enheim mit all seinen Aktivitäten und Angeboten kennenler-
nen möchten, sind herzlich eingeladen. Wir freuen uns auf 
euer Kommen.
Sportliche Grüße - RSV Mauenheim
14. Mauenheimer Dorfweihnacht
mit Bewirtung und Weihnachtsdisco in Erichs Scheune.
Samstag, 6. Dezember 2025, von 14:00 Uhr bis 2:00 Uhr.
Freut euch auf leckere Kuchen und warmen Punsch und 
Kaffee vom RSV Mauenheim.
Mit sportlichen Grüßen� RSV Mauenheim

Samstag, 6. Dezember 2025
von 14.00 - 2.00 Uhr

Alle teilnehmenden 
 

Standbetreiber freuen
sich über euren Besuch.

Mauenheimer Vereine, 
 

Wie immer kommt auch  

Mitbürger sowie die

14. Mauenheimer
Dorfweihnacht

mit Weihnachtsdisco der Landjugend
in Erichs Scheune

der Nikolaus. 
 
� Plakat: Feuerwehr Mauenheim



Nummer 49
Freitag, 05. Dezember 2025 19

KIRCHLICHE MITTEILUNGEN

Seelsorgeeinheit St. Sebastian  
Immendingen-Möhringen

St. Peter und Paul Immendingen
St. Gallus Zimmern,
St. Bartholomäus Mauenheim,
St. Priska Ippingen,
St. Theopont und Synesius Hattingen,
St. Andreas Möhringen,
St. Jakobus Eßlingen

Bachzimmerer Str. 2a, 78194 Immendingen
Tel.: 07462 6289
E-Mail-Adresse:
immendingen@kath-immendingen-moehringen.de

Besuchen Sie uns auf unserer Homepage:
www.kath-immendingen-moehringen.de
Bankverbindung:	
Sparkasse Engen-Gottmadingen
IBAN:			  DE97 6925 1445 0005 1050 10
SWIFT-BIC:	 SOLADES1ENG

Seelsorgeteam:
Axel Maier, Pfarrer
maier@kath-immendingen-moehringen.de	
Tel.: 07462 6289
Pfarrbüro Immendingen
immendingen@kath-immendingen-moehringen.de	
Tel.: 07462 6289
Pfarrbüro Möhringen
moehringen@kath-immendingen-moehringen.de	
Tel.: 07462 269382

Sekretärinnen:
Kornelia Schlesinger, Iris Kleiner, Regina Graf

Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Montag		  08:30 Uhr - 11:00 Uhr
Dienstag		  10:00 Uhr - 12:00 Uhr
Mittwoch		 08:30 Uhr - 11:00 Uhr
Donnerstag	 15:30 Uhr - 18:30 Uhr

Öffnungszeiten des Pfarrbüros Möhringen
Dienstag		  08:30 Uhr - 11:30 Uhr
Mittwoch		 15:30 Uhr - 18:30 Uhr
Freitag		  08:30 Uhr - 11:30 Uhr

Redaktion des Mitteilungsblattes
Bitte senden Sie alle Mitteilungen für das Gemeindeblatt 
bis 	 Dienstag, 10:00 Uhr, 
an 		 info@kath-immendingen-moehringen.de.

Bitte bestellen Sie Messgedenken 3 Wochen  
vor dem gewünschten Datum.

 
Foto: www.kath-

immendingen- 
moehringen.de

Einladung zum Nikolausabend in Eßlingen

 
� Plakat: Isabell Nowak

Morgenlob für Frauen in der Kirche von Zimmern  
am Donnerstag, 11. Dezember 2025
Näheres siehe unter Zimmern.

Wenn alles still ist,
geschieht am meisten.
Felix Timmermans, 1886-1947
(Quelle: Liturgiekalender St. Benno)

Das Pfarrbüro Immendingen ist vom 08. - 12. Dezember 
geschlossen!

Zusendung von Beiträgen
Bitte senden Sie uns alle Beiträge, die den Zeitraum bis 
zum 11. Januar 2026 betreffen, bis spätestens Dienstag, 
16.12.2025, 10:00 Uhr an info@kath-immendingen.de.
Später eingehende Mitteilungen können nicht veröffentlicht 
werden.

Wochenendgottesdienste in unserer Seelsorgeeinheit
Sa., 06.12. Zimmern 18.30 Uhr Vorabendmesse

Eßlingen 18.00 Uhr Vorabendmesse 
zum Nikolaus-Tag, 
Sonderzeit

So., 07.12. Immendingen 10.30 Uhr Familiengottes-
dienst mitgest. von 
Kindern, Jugendli-
chen und ConTakte

Hattingen 10.30 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Pfarrgemeinde
St. Peter und Paul
Immendingen

So., 07.12.25	 2. Adventssonntag	
10.30	� Familiengottesdienst von Kindern, Jugendlichen 

und ConTakte mitgestaltet.
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		�  Von heute bis zum Dreikönig ist der 5. Immendinger 
Krippenweg.

		�  Wir beten für Ewald u. Gertrud Fässle u. verst. Ange-
hörige d. Fam. Fässle-Wöhrle - Verst. Angehörige d. 
Fam. Kehm-Zeller

Mi., 10.12.25	
9.00	 Eucharistiefeier und Anbetung
		�  wir beten für Gerdt Nottrodt u. verst. Eltern und 

Schwiegereltern, für alle Kinder und Enkelkinder um 
Gesundheit

Sa., 13.12.25	
18.30	 Wort-Gottes-Feier
So., 14.12.25	 3. Adventssonntag	
18.30	 Bußandacht im Advent

Kath. öffentliche Bücherei Immendingen
Öffnungszeiten:
Montag, 		  16.30 bis 18.30 Uhr
Mittwoch, 	 16.30 bis 18.30 Uhr
Zahlreiche Bücher in unserem Ausleih-Bestand befassen 
sich mit den Themen Advent und Weihnachten und geben 
Anregungen, diese Zeit mit Kindern zu gestalten. Geschich-
ten um den heiligen Nikolaus und Bilderbücher zur Weih-
nachtsgeschichte sind ebenso vertreten wie Bastelanleitun-
gen, Backbücher und Tonträger für die weihnachtliche Zeit.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Kontakt: 07462/6766

Kath. Pfarrgemeinde St. Gallus
Zimmern

Sa., 06.12.25	 Hl. Nikolaus	
18.30	 Vorabendmesse
		�  wir beten für Josefine Heizmann, Christiane Gut 
		  - Nikolaus und Viktor Trenkenschuh
Do., 11.12.25	
8.00	 Morgenlob für Frauen
So., 14.12.25	 3. Adventssonntag	
9.00	 Eucharistiefeier
		  wir beten für Fritz Münzer u. Eltern - Hubert Lehmann

Öffnungszeiten der Kirche St. Gallus in Zimmern
Die Kirche ist am Samstag und Sonntag sowie an Feiertagen 
jeweils von 12:00 Uhr bis 18:00 Uhr geöffnet.

Morgenlob für Frauen in der Kirche von Zimmern  
am Donnerstag, 11. Dezember 2025
Herzliche Einladung zum Morgenlob für Frauen in die Kirche 
von Zimmern!
Wie gewohnt treffen wir uns zunächst um 8 Uhr in der Kirche 
zu Besinnung und Gebet.
Danach gehen wir ins Pfarrhaus, um gemeinsam zu früh-
stücken. Dazu bitte ich mitzubringen, was immer zum Früh-
stück gebraucht und gewünscht wird: Kaffee, Milch, Butter, 
Marmelade usw.
Weckle bringe ich für alle mit.
Termin: Donnerstag, 11. Dezember
Ich freue mich sehr, alle wiederzutreffen.
Herzliche Einladung an alle Frauen!
Weiterer Termin:
Mittwoch, 17. Dezember
Falls Fragen sind, bitte gerne bei mir anrufen: Dorothea Hof-
mann, Tel. 91316

Kath. Pfarrgemeinde
St. Bartholomäus
Mauenheim

Fr., 05.12.25		 Herz-Jesu-Freitag	
17.00	 Rosenkranz
Fr., 12.12.25	
17.00	 Rosenkranz
17.30	 Eucharistiefeier
So., 14.12.25	 3. Adventssonntag	
9.00	 Eucharistiefeier

Kath. Pfarrgemeinde
St. Theopont und Synesius
Hattingen

So., 07.12.25	 2. Adventssonntag
10.30	 Eucharistiefeier
Fr., 12.12.25	
10.00	 Eucharistiefeier

Kath. öffentliche Bücherei Hattingen
Öffnungszeiten:
dienstags von 17:30 Uhr bis 18:30 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Euer Büchereiteam Beate und Rita

Herzliche Einladung  
zu den Proben für die Kinderchristmette
Wie jedes Jahr findet an Heiligabend um 15.00 Uhr in der Hat-
tinger Pfarrkirche eine Kinderchristmette statt. Auch dieses 
Jahr wollen wir wieder ein kleines Musical aufführen. Hierzu 
laden wir herzlich alle Kinder ab 3 Jahren zu den Proben ein. 
Die erste Probe mit Rollenverteilung findet am Samstag, 
06.12.2025, von 10.00 bis 11.30 Uhr im Pfarrheim Hat-
tingen statt. Die weiteren Proben sind am 13.12.2025, am 
19.12.2025, am 22.12.2025 und am 23.12.2025.
Falls ihr noch Fragen habt, meldet euch gerne bei Jenny 
(07462/5549769).
Viele Grüße
Euer Familiengottesdienstteam

Kath. Pfarrgemeinde St. Priska
Ippingen

So., 07.12.25	 2. Adventssonntag
18.30	 Rosenkranz
So., 14.12.25	 3. Adventssonntag
10.30	 Eucharistiefeier
		  wir beten für Franz Mink u. verst. Angehörige 
		  - Manfred Mink u. verst. Angehörige
18.30	 Rosenkranz

Kath. Pfarrgemeinde St. Andreas Möhringen

Fr., 05.12.25		 Herz-Jesu-Freitag
18.00	 Rosenkranz
18.30	 Eucharistiefeier zum Herz-Jesu-Freitag
		�  wir beten für Maria Hall u. verst. Angehörige - Fam. 

Gremminger und Hagel u. verst. Angehörige - Familie 
Bauser - Schmid und verst. Angehörige

Sa., 06.12.25	 Hl. Nikolaus
6.30	 RORATE-Messe 
		  anschl. Frühstück im Gemeindehaus.
Do., 11.12.25	
18.00	 Rosenkranz
18.30	 Männermesse
		�  wir beten für Hermann Heller und verst. Angehörige 

- Susanne Kornmaier - die Verstorbenen Lindenberg 
Gebetsmänner - Jahrtagstiftung Johanna Rothmund 
geb. Schilling

Sa., 13.12.25	
18.30	 Fatima Rosenkranz
So., 14.12.25	 3. Adventssonntag
10.30	 Eucharistiefeier
		�  wir beten für Josef Anton Meßmer - Helmut Fäßle und 

verstorbene Angehörige - Maria Hall, von der kath. 
Frauengemeinschaft - Ludwig und Johanna Krug - 
Peter, Thomas und Hubert Hauser

11.45	 Taufe von Leander Veit

Männerkreis Möhringen  
mit Freunden aus der Umgebung.
Gebetswache auf dem Lindenberg 
vom 08.-15. November 2025
20 Männer aus Bräunlingen, Emmingen, Hattingen, Dürb-
heim, Mühlheim, Seitingen, Steißlingen, Zimmern und 
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Möhringen verbrachten eine Woche im Gebet, mit Vorträgen 
und täglichen Eucharistiefeiern auf dem Lindenberg im Süd-
schwarzwald.
Der Obmann Georg Werner hat das Motto „Beten für den 
Frieden“ in den Vordergrund gestellt. Hansi Sieger hat sie-
ben Gruppen zusammengestellt, die tagsüber eine Stunde 
und nachts zwei Stunden in der Wallfahrtskapelle beten.
Für die nächtlichen Stunden ist ein unterirdischer Durchgang 
vom Männergebäude zur Anbetungskapelle gebaut worden.
Am Morgen um 7.30 Uhr wird die „Laudes“ gebetet und am 
Abend Rosenkranz.
Am Mittwoch wird nachmittags von 13.30 Uhr bis 16.30 Uhr 
der Kreuzweg (ca. 2 km) gebetet.
Insgesamt war es eine sehr harmonische Woche, in der je-
der Rücksicht auf den anderen nahm. Natürlich stand das 
Gebet, gut vorbereitet, im Mittelpunkt.
Als Lektoren wurden Dr. Fazzio aus Emmingen und Fritz Ho-
facker aus Bräunlingen eingeteilt.
Als Kommunionshelfer fungierte Walter Renn und für die täg-
liche Eucharistiefeier und sonstige Einsätze war der „Musik-
direktor“ der Gemeinschaft, Georg Werner, verantwortlich.
Zu unserer großen Überraschung bekamen wir am Mitt-
woch hohen Besuch von seiner Eminenz Kardinal Philippe 
Barbarin aus Paris und seinem Begleiter, die zwei Tage bei 
uns blieben und mit uns die heilige Messe feierten. Kardinal 
Barbarin interessierte sich sehr für den Tagesablauf und die 
Friedensgebete.
Im Oktober wurde auf dem Lindenberg die neue Friedens-
glocke vom Männerwerk der Erzdiözese eingeweiht. Unser 
Georg hat extra dafür ein Lied geschrieben, das jeden Tag 
um 12.00 Uhr während des Läutens der Glocke gesungen 
wurde. Das Amt des Glöckners haben Helmut Honer und 
Hansi Sieger übernommen.
Die ganze Woche hatten wir, außer am Sonntag, schönstes 
Wetter, was natürlich in der Freizeit für Spaziergänge in Got-
tes freier Natur genutzt wurde.
Zum guten Schluss wurden Hans Weckerle für 15-maliges 
Dabeisein und Georg Werner für 10-mal Lindenberg geehrt. 
Eugen Schellhammer erhielt vom Männerkreis für 20-mali-
ges Mitbeten eine Urkunde und ein Geschenk sowie vom 
Männerwerk der Diözese eine Plakette mit Urkunde.
Die nächste Geburtswache auf dem Lindenberg ist für 
Möhringen vom 07. Nov. – 14.11. Nov.2026.

Kath. Pfarrgemeinde St. Jakobus Eßlingen

Sa., 06.12.25	 Hl. Nikolaus
18.00	 Vorabendmesse zum St. Nikolaus-Tag.
		�  Anschließend bietet das Gemeindeteam vor der Kir-

che Grillwürste, Glühwein und Getränke an. Bitte 
SONDERZEIT beachten!

		�  Wir beten für Jahrtagstiftung Edmund und Mathilde 
Biehler

Kath. Pfarrgemeinde St. Wendelin  
Hintschingen

Katholische Kirchengemeinde Kirchtal-Donau  
– St. Wendelin, Hintschingen
Sonntag, 7. Dezember 2025 – 2. Adventssonntag
10:00 Uhr 	 Kirchen-Hausen
				�    Familiengottesdienst mitgestaltet vom Kinder-

garten
Montag, 8. Dezember 2025 – Montag der 2. Adventswoche
Ökumenisches Hausgebet
Liegt in den Kirchen zum Mitnehmen aus!
Dienstag, 9. Dezember 2025 
– Dienstag der 2. Adventswoche
18:30 Uhr 	 Hintschingen
				    Hl. Messe für Eugenie u. Bernhard Lindner
Sonntag, 14. Dezember 2025 
– 3. Adventssonntag/Gaudete
8:30 Uhr 		 Kirchen-Hausen
				�    Hl. Messe für die Gemeinde und Mathä Schel-

ling u. verst. Angeh.; für Fam. Schmutz u.  

Strigel; Ingrid Bernauer, Hildegard Weiler, An-
tonia Lang u. Hannelore Volk; Helmut u. Hele-
ne Stihl u. verst. Angeh.

				    Vorstellung der Erstkommunikanten

Anmeldung Firmvorbereitung 2026
Die Anmeldung zur Firmvorbereitung 2026 ist bis zum 
19.12.2025 möglich. Die Anmeldeunterlagen wurden beim 
Infoabend ausgegeben. Weitere liegen in den Kirchen aus. 
Bitte alle Unterlagen (3 Seiten) gesammelt im Pfarrbüro ab-
geben und den Teilnehmerbeitrag auf das im Infoheft ange-
gebene Konto überweisen.
Euer Firmteam

Senioren Kirchen-Hausen/Hintschingen
Wir laden Euch alle ganz herzlich zu einem Seniorennach-
mittag in der Adventszeit am Sonntag, 7. Dezember 2025, 
um 13:30 Uhr in den Pfarrsaal ein.
Der Frauentreff und die Firmlinge werden uns bewirten und 
den Nachmittag mitgestalten. Wer einen Fahrdienst benö-
tigt, kann sich gerne bei Uschi, Telefon 922768, oder Brigit-
ta, Telefon 6556, melden.
Wir freuen uns auf ein paar schöne Stunden mit Euch!
Uschi, Angelika, Brigitta und der Frauentreff

Evangelische Kirchengemeinde
Immendingen "Versöhnungskirche"

Kontakt und Öffnungszeiten
Pfarrerin: Kim Ajna Adchayan
Tel. 01746522910
E-Mail: Kim-Ajna.Adchayan@elkw.de
Internet: www.immendingen-evangelisch.de
1. Vorsitzende des Kirchengemeinderats:
Heike Averhage, Tel.: 07462 8081
Kirchenpflege:
Sabine Heise, Tel.: 07463 9918640
E-Mail: Pfarramt.Immendingen@elkw.de
Gemeindebüro Immendingen:
78194 Immendingen, Schwarzwaldstraße 1
Sekretärin: 	 Andrea Vöckt, Tel.: 07462 1308, 
				    Fax: 07462 945066
				    E-Mail: andrea.voeckt@elkw.de
Öffnungszeiten: Donnerstag, 16:00 – 18:00 Uhr
Internet: www.immendingen-evangelisch.de
Gemeindebüro: 78187 Geisingen, Reckenbachstraße 4
Sekretärin: Andrea Vöckt, Tel. 07704 260
E-Mail: andrea.voeckt@elkw.de
Öffnungszeiten: Dienstag u. Donnerstag, 09:00 – 11:30 Uhr
Internet: www.markuskirche-geisingen.de

Wochenspruch: „Seht auf und erhebt eure Häupter, weil 
sich eure Erlösung naht.“ � Lukas 21,28
Sonntag, den 07. Dezember 2025 – 2. Advent
09.30 Uhr	� Gottesdienst mit Abendmahl in der Versöh-

nungskirche in Immendingen – Pfarrerin Kim 
Adchayan

				�    Die Gemeindeglieder aus Geisingen sind herz-
lich eingeladen, den Gottesdienst in Immen-
dingen zu besuchen.

Mittwoch, den 10. Dezember 2025
15.00 Uhr	� Konfirmandenunterricht im Gemeindezen-

trum unterhalb der Versöhnungskirche. 
Ende gegen 16.00 Uhr.

Donnerstag, den 11. Dezember 2025
15.00 Uhr	� Ökumenischer Seniorenkreis im Gemeinde-

zentrum unterhalb der Versöhnungskirche.
Sonntag, den 14. Dezember 2025 – 3. Advent
09.30 Uhr	� Andacht mit Adventsfrühstück im Gemein-

desaal neben der Markuskirche in Geisin-
gen.

				�    Pfarrerin Birte Janzarik mit Doris Rudigier und 
Edeltraud Weber

				�    Die Gemeindeglieder aus Immendingen sind 
herzlich eingeladen, den Gottesdienst in Gei-
singen zu besuchen.
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15.00 Uhr	� Weihnachtsschmuck basteln im Gemeinde-
zentrum.

Bekanntgabe des Ergebnisses der Kirchenwahl 2025 
Evangelische Kirchengemeinde Immendingen
Am 1. Advent, Sonntag, den 30. November 2025, fanden die 
Kirchenwahlen zur Kirchengemeinderats- sowie zur Landes-
synodalwahl statt. Für die Kirchengemeinde Immendingen 
waren 819 Gemeindeglieder wahlberechtigt. 115 Personen 
haben von ihrem Wahlrecht Gebrauch gemacht; 4 Stimmen 
waren ungültig. Die Wahlbeteiligung betrug erfreuliche 
14,1 %.
Gewählte Mitglieder des Kirchengemeinderats.
•	 Dinkelbach-Walter, Susanne 	 – 128 Stimmen
•	 Eigenmann, Sarah 	 – 78 Stimmen
•	 Foith, Hermann 	 – 132 Stimmen
•	 Kuolt, Chantal 	 – 61 Stimmen
•	 Pottin, Betina 	 – 98 Stimmen
•	 Sterk, Karin 	 – 128 Stimmen

Synodalwahlergebnis für den Wahlkreis 13  
Rottweil-Zollernalb
Gewählt sind als Laien: Eva Mader, Silke Stelter, Christoph 
Lehmann und Pascal Conzelmann. Nils Kassing ist Ersatz-
kandidat.
Gewählt sind als Theologen: Dr. Martin Brändl und Johan-
nes Hartmann. Christoph Karle und Reinhold Schuttkowski 
sind Ersatzkandidaten.
Wahlbewerber Laien
Mader, Eva 8.694 7.676 16.370
Lehmann, Christoph 4.428 7.299 11.727
Stelter, Silke 8.088 8.090 16.178
Conzelmann, Pascal 5.875 4.732 10.607
Kassing, Nils 2.669 5.322 7.991
Stimmen Laien insgesamt 29.754 33.119 62.873
Wahlbewerber Theologen
Hartmann, Johannes 5.583 4.192 9.775
Brändl, Dr. Martin 6.194 6.101 12.295
Schuttkowski, Reinhold 2.918 1.662 4.580
Karle, Christoph 1.132 5.284 6.416
Stimmen Theol. Insgesamt 15.827 17.239 33.066
Gesamtstimmen 45.581 50.358 95.939
Einsprachen gegen die Wahlergebnisse können bis zu sie-
ben Tage nach ihrer Abkündigung im Hauptgottesdienst, 
also ab Montag, 8. Dezember, bis Montag, 15. Dezember 
2025, um 18 Uhr, erhoben werden.
Eine etwaige Einsprache ist schriftlich beim Vorsitzenden 
des Kirchengemeinderats einzulegen und zu begründen. 
Sie kann ausschließlich darauf gestützt werden, dass eine 
wesentliche, die Wahl betreffende Vorschrift verletzt wurde.
Wir danken allen Wählerinnen und Wählern für ihre Betei-
ligung. Dem neuen Kirchengemeinderat wünschen wir viel 
Freude, Gottes Segen und Kraft für alle anstehenden Aufga-
ben. Möge Ihr Tun zum Wohl unserer Gemeinde dienen und 
von gegenseitiger Wertschätzung sein.
01. Dezember 2025
Ortswahlausschuss Immendingen & 
Pfarramt Geisingen/Immendingen

Donnerstag, den 11. Dezember 2025
15.00 Uhr	
Ökumenischer Seniorennachmittag – Weihnachtsfeier
Unser nächstes Treffen findet am Donnerstag, dem 11. De-
zember 2025, um 15 Uhr statt. Zuerst verwöhnen wir Sie mit 
Kaffee und Kuchen. Danach gestalten wir den Nachmittag 
weihnachtlich, mit Liedern, Geschichten und kreativ mit Ker-
zen verzieren.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Ihr Seniorenkreis-Team

Weihnachtsschmuck basteln mit Pfarrerin Adchayan
Liebe Gemeindemitglieder,
am 3. Advent lade ich Sie herzlich zu einem gemütlichen 
Bastelnachmittag ein. Am Sonntag, dem 14. Dezember, tref-
fen wir uns von 15 bis 17 Uhr im Gemeindesaal der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Immendingen in der Schwarzwald-
straße 3, um gemeinsam Weihnachtsschmuck zu gestalten 

– sowohl für den Baum zu Hause als auch für den Weih-
nachtsbaum, der in der Versöhnungskirche stehen wird.
In stimmungsvoller Atmosphäre, begleitet von Weihnachts-
musik, können Groß und Klein kreativ werden und sich auf 
das kommende Fest einstimmen. Dazu gibt es Kaffee, Tee 
und feines Weihnachtsgebäck.
Alle Bastelfreundinnen und Bastelfreunde sind herzlich 
willkommen. Die Teilnahme ist kostenlos, über eine kleine 
Spende zur Unterstützung unserer Gemeindearbeit freuen 
wir uns jedoch sehr. Ich freue mich auf einen fröhlichen Ad-
ventsnachmittag voller Kreativität, Gemeinschaft und vor-
weihnachtlicher Stimmung!
Ihre Pfarrerin, K. Adchayan

 
� Plakat: Kim Adchayan

Alle Veranstaltungen und Termine können Sie auch auf un-
serer Homepage www.immendingen-evangelisch.de ein-
sehen. In unserem Schaukasten vor der Kirche finden Sie 
immer Informationen über aktuelle Veranstaltungen, auch 
außerhalb von Immendingen.

Neuapostolische Kirche
Immendingen

So., 07.12. 
09.30 Uhr	 2. Advent – Gottesdienst in Immendingen
18.00 Uhr 	 Adventskonzert in Tuttlingen
Do., 11.12.	
20.00 Uhr 	 Gottesdienst in Immendingen

SEKUNDEN 
ENTSCHEIDEN
IM NOTFALL
Feuerwehr, Notarzt und Rettungsdienst

112
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INTERESSANTES UND WISSENSWERTES

Klinikseelsorge Singen

Seelsorge & Klinikgemeinde 

Dienstags  I 14.30 Uhr I Klinikkapelle 

Mittagsgebet mit Segen  
 

Samstags  I 9.30 Uhr I Klinikkapelle 

Adventsgottesdienste  
 

Mi. 17. Dezember   

Weihnachtsrundgang 
Oberbürgermeister Bernd Häusler besucht zusammen mit der Klinikleitung, dem Betriebsrat und der Klinikseelsorge 
Patientinnen und Patienten auf den Stationen. Sie werden begleitet vom Klinikchor Sisingas, Leitung: C.Heggemann 
 

So. 21. Dezember  I 10.00 Uhr I Klinikkapelle 

Offener Himmel mit dem Posaunenchor der Luthergemeinde  
 

Weihnachten in der Kapelle  
Heiligabend   I 17.00 Uhr   I Feierliche Christmette  
2. Weihnachtstag  I  9.30 Uhr   I Eucharistiefeier  
27. Dezember   I  9.30 Uhr   I Feier zum Jahreswechsel 
03. Januar    I  9.30 Uhr   I Besuch der Sternsinger  
 

Klinikkapelle  
Die adventlich und weihnachtlich geschmückte Kapelle lädt zum Verweilen, Ruhe finden und Gebet 
ein. Kunstkarten mit weihnachtlichen Motiven werden vor der Kapelle zum Verkauf angeboten.  
 

Die Gottesdienste werden über Kanal 24 in die Krankenzimmer übertragen.  
Weitere Infos: www.klinikseelsorge-singen.de und #klinikseelsorgesingen.de. 
Einen Seelsorger, eine Seelsorgerin erreichen sie über die Rezeption (07731-890). 

 
 

Steigerwald Krippe 

 
Klinikseelsorge Singen

Gunninger Weihnachtstreff

 
� Plakat: Gemeinde Gunningen

Gottesdienste in der Autobahnkapelle  
im Hegau
Dezember
Donnerstag, 04. Dezember I 19.00 Uhr
Gottesdienst der Alt-Katholischen Gemeinde Singen 
– 2. Advent
Verantwortlich: Pfarrer Andreas Sturm
Musikalische Gestaltung: NN
Sonntag, 21. Dezember I 16.00 Uhr
Advents- und Weihnachtsliedersingen – 4. Advent
„Vom Advent ins Weihnachtsfest“
Verantwortlich: Gebhard Reichert, kath. Pfarrer
Musikalische Gestaltung: Gabriele Haunz und Orchestermit-
glieder des Hegau Gymnasiums Singen

1. Weihnachtsfeiertag: Donnerstag, 25. Dezember I 
kein Gottesdienst
2. Weihnachtsfeiertag: Freitag, 26. Dezember I 
kein Gottesdienst

 
Wir laden herzlich ein zum 

Advents- & Weihnachtsliedersingen 
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 4. Adventssonntag  
 21. Dezember 2025 um 16.00 Uhr  
Autobahnkapelle im Hegau  
 
Gestaltet von Musikerinnen und Musikern des Hegau-Gymnasiums 
Singen unter der Leitung von Gabriele Haunz  
& kath. Pfarrer Gebhard Reichert 

„Vom Advent ins Weihnachtsfest“ 

 
� Plakat: Pfarrer Reichert

Sozialstation Geisingen:
Singen - Tanzen - Lachen - alte Bekannte treffen
Mittwoch, 10. Dezember, ab 15:00 Uhr
Migde Hock mit Michaela-Hubert-Bernd
Neben toller musikalischer Unterhaltung bei Kaffee und Ku-
chen, genießen wir auch ab 17:00 Uhr ein feines Wild- oder 
Rouladen-Essen.
Bitte anmelden!

Wir freuen uns auf Sie!
Sozialstation St. Beatrix e. V.
Hauptstraße 68, Geisingen
Sarah Treffeisen
07704 922 33 15
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Geisingen - Weihnachtsmarkt in der Zehnt-
scheune und Adventszauber in der Hauptstraße

Wir freuen uns auf Sie!

Sie können gerne eigene Becher / Tassen mitbringen

Unsere Hauptstraße  wird gesperrt sein,  
so können Groß und Klein gemütlich spazieren und genießen!

Herzlich willkommen zum Adventszauber in der Hauptstraße  
und unserem festlichen Weihnachtsmarkt in der Zehntscheune! 

05. & 06. Dezember 2025 
Freitag 17:00 -21:00 Uhr & 
Samstag 16:00 - 21:00 Uhr

Wir laden Sie auch dieses Jahr herzlich ein, die stimmungsvolle 
Adventszeit in unserem Städtle zu erleben. Genießen Sie den Duft 

winterlicher Leckereien und bummeln Sie durch die festlich erleuchtete 
Hauptstraße. In der Zehntscheune finden Sie liebevoll gefertigte 

Handarbeiten und besondere Geschenkideen in gemütlicher Atmosphäre. 
Kommen Sie vorbei, lassen Sie sich verzaubern und spüren Sie den Zauber 

der Weihnachtszeit.

in der Hauptstraße

zauber
in der Zehntscheune Geisingen

markt
Mohrengasse 5

&

 
� Plakat: Stadtverwaltung Geisingen

Richtig weihnachtlich im TheaterBahnhof
Am 3. Advent, Samstag, 13. und Sonntag, 14. Dezember 
(jeweils 15 Uhr), zeigen wir: „Weihnachtsglück“, eine be-
rührende Geschichte über die Kraft der Zuversicht.
In einer Stadt an einem Kirchenportal zwei steinerne Statu-
en, ein Engel und ein Teufel. Am Weihnachtsabend werden 
beide Statuen lebendig. Schließen eine Wette: Wird Johan-
na für ihre verarmte und kranke Mutter Hilfe finden? Und das 
ausgerechnet bei der harten, aber vermögenden Tante Ber-
tha? Ein klassisches Motiv - einfühlsam dargestellt. Hoch-
aktuell in Bezug auf unsere Zeit, in der viele Mitmenschen 
durch Krankheit, Flucht oder Willkür an den Rand der Ge-
sellschaft rutschen. Aber Johanna zeigt uns: Das Notwendi-
ge zu tun, bringt Hilfe! Wir selber tragen die Verantwortung 
für unser Leben. Diese Facette des „Menschseins und der 
Menschlichkeit“ zu erleben, ist einer der bewegendsten As-
pekte dieses Stücks.
Und hinterher genießen: Im adventlichen TheaterCafé 
gibt es Kinderpunsch, Kaffee und selbstgebackene Spe-
zialitäten!! Wunderbar!
Erfahrungsgemäß sind die Weihnachts-Aufführungen 
rasch ausverkauft. Deshalb am besten gleich TICKETS 
reservieren: 0171-805 8869 // 07463-258 0007 oder ser-
vice@theater-bahnhof.de - TheaterBahnhof Mühlheim - 
Mehr als nur Theater!

Großer Tuttlinger Weihnachtsmarkt des  
Heimat-Forum e.V. und des Rittergarten e.V.  
- Stockacher Str. 5/1 Bürgerpark
Am Freitag, dem 5.12.2025 beginnt um 16:00 Uhr vor und 
im ‚Kulturhaus am Bürgerpark‘ (ehem. Altes Krematorium) in 
Tuttlingen der ‚Große Tuttlinger Weihnachtsmarkt‘, der ge-
meinschaftlich vom Heimat Forum e.V. und vom Rittergarten 

e.V. ausgerichtet wird.
Eröffnung um 16:00 Uhr durch Herrn EBM Uwe Keller. An 
beiden Tagen ist der Besuch des Nikolaus geplant, umrahmt 
von weihnachtlichen Klängen, z. B. am Freitag von Kin-
derchor und Querflötenensembles der Musikschule und des 
SBO bis 21:00 Uhr. Zwischen den Auftritten verzaubert uns 
Walter Reichle mit Weihnachtsliedern auf seiner Drehorgel.
Die Besucher erwartet neben einer unvergesslichen Ad-
ventsatmosphäre im und am Kulturhaus viel Kreativität der 
ausstellenden Hobbykünstler, wärmende Getränke sowie 
Süßes und Herzhaftes gegen den Hunger im Freien und im 
Kulturhaus Café im 1. Stock.
Am Samstag, dem 6.12.2025, öffnet der Weihnachtsmarkt 
bereits um 13:00 Uhr. Ein Rahmenprogramm mit Auftritten 
des Blockflötenensembles Ulricke Schmid, dem Hornen-
semble Takako Yamanoi, dem Gesangsduo Emma Santarci-
eri / Maya Rinklin, dem Shanty Chor Möhringen bringen die 
Besucher in Weihnachtsstimmung. Um 18:30 Uhr bis 21:00 
Uhr gibt die Band GOODLIFE ein Open-Air-Konzert vor dem 
Kulturhaus.
Dazwischen bleibt den Besuchern genügend Zeit zum Bum-
meln und Genießen.
An beiden Tagen endet der Weihnachtsmarkt um 21 Uhr. 
Das Heimatforum und der Rittergarten e.V. freuen sich auf 
Ihren Besuch!

 
� Foto: Kulturhaus-Team Heimat-Forum Tuttlingen

Frauenhaus Tuttlingen e.V.
Im Rahmen des Frauenfilmfestivals zeigt 
der Frauenhaus Tuttlingen e.V. in Koope-
ration mit dem Scala-Kino am Mittwoch, den 10.12.2025 
den Film „The Outrun“ der Regisseurin Nora Fingscheidt aus 
dem Jahr 2024.
Der Film erzählt von Rona, die zehn Jahre lang in London 
gelebt hat und dort überglücklich mit ihrem Partner Daynin 
war. In London hatte sie eine gute Stelle und war viel mit 
Freundinnen unterwegs. Doch all das ging mit der Zeit ver-
loren, als sie dem Alkohol verfiel und zunehmend die Kon-
trolle verlor. Nun lebt sie auf einer abgelegenen Insel vor 
Schottland, wo sie nach einer selten gewordenen Vogelart 
Ausschau hält. In der Einsamkeit findet sie die Möglichkeit, 
wieder zur Ruhe zu kommen. Doch immer wieder kehren 
ihre Gedanken zurück in ihre Vergangenheit, an die Zeit in 
London. An ihren bipolaren Vater Andrew und ihre streng 
gläubige Mutter Annie, deren Ehe vor vielen Jahren geschei-
tert ist. Und an all das, was sie selbst verloren hat.
Wie gewohnt beginnen wir ab 19.00 Uhr mit einem Glas 
Sekt oder Orangensaft in der Bar „LauSchick“ im Scala Tutt-
lingen. Der Film beginnt um 20.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch im Kino, der Raum für Aus-
tausch schafft. Seit über 30 Jahren setzt sich der Verein 
Frauenhaus Tuttlingen e. V. dafür ein, Frauen und ihren Kin-
dern, die von Gewalt betroffen sind, Schutz und neue Pers-
pektiven zu bieten. Die Notwendigkeit unserer Arbeit wächst 
stetig, denn die Zahl der Fälle häuslicher Gewalt nimmt lei-
der nicht ab. Im Frauenhaus finden Frauen und Kinder einen 
geschützten Raum, in dem sie sich mit Unterstützung unse-
res qualifizierten Teams mit ihren Erfahrungen auseinander-
setzen und neue Wege für sich entdecken können. Auch die 
Kinder stehen dabei im Mittelpunkt: Wir helfen ihnen, ge-
waltfreie Lösungen zu erlernen und damit einen Grundstein 
für eine sichere Zukunft zu legen.

 

Im Rahmen des Frauenfilmfestivals zeigt der Frauenhaus Tuttlingen e.V. in Kooperation 
mit dem Scala-Kino am Mittwoch, den 10.12.2025 den Film „The Outrun“ der 
Regisseurin Nora Fingscheidt aus dem Jahr 2024. 

Der Film erzählt von Rona, die zehn Jahre lang in London gelebt hat und dort 
überglücklich mit ihrem Partner Daynin war. In London hatte sie eine gute Stelle und war 
viel mit Freundinnen unterwegs. Doch all das ging mit der Zeit verloren, als sie dem 
Alkohol verfiel und zunehmend die Kontrolle verlor. Nun lebt sie auf einer abgelegenen 
Insel vor Schottland, wo sie nach einer selten gewordenen Vogelart Ausschau hält. In 
der Einsamkeit findet sie die Möglichkeit, wieder zur Ruhe zu kommen. Doch immer 
wieder kehren ihre Gedanken zurück in ihre Vergangenheit, an die Zeit in London. An 
ihren bipolaren Vater Andrew und ihre streng gläubige Mutter Annie, deren Ehe vor vielen 
Jahren gescheitert ist. Und an all das, was sie selbst verloren hat. 

Wie gewohnt beginnen wir ab 19.00 Uhr mit einem Glas Sekt oder Orangensaft 
in der Bar „LauSchick“ im Scala Tuttlingen. Der Film beginnt um 20.00 Uhr. 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch im Kino, der Raum für Austausch schafft. Seit über 30 
Jahren setzt sich der Frauenhaus Tuttlingen e.V. dafür ein, Frauen und ihren Kindern, die 
von Gewalt betroffen sind, Schutz und neue Perspektiven zu bieten. Die Notwendigkeit 
unserer Arbeit wächst stetig, denn die Zahl der Fälle häuslicher Gewalt nimmt leider 
nicht ab. Im Frauenhaus finden Frauen und Kinder einen geschützten Raum, in dem sie 
sich mit Unterstützung unseres qualifizierten Teams mit ihren Erfahrungen 
auseinandersetzen und neue Wege für sich entdecken können. Auch die Kinder stehen 
dabei im Mittelpunkt: Wir helfen ihnen, gewaltfreie Lösungen zu erlernen und damit 
einen Grundstein für eine sichere Zukunft zu legen. 
 
Obwohl die Bundesregierung mit der Istanbul-Konvention und dem neuen 
Gewalthilfegesetz wichtige Schritte zum Schutz von Frauen und Kindern eingeleitet hat, 
ist eine einheitliche und gesicherte Finanzierung von Frauenhäusern erst ab 2032 
vorgesehen. Trotz der wertvollen Zusammenarbeit mit dem Landkreis Tuttlingen sind wir 
weiterhin auf Spenden angewiesen, um unser Angebot aufrechterhalten und ausbauen 
zu können. Wir bitten Sie herzlich: Unterstützen Sie uns mit Ihrer Spende und helfen Sie 
mit, Frauen und Kindern in Not einen Ausweg und eine neue Perspektive zu ermöglichen. 
Jeder Beitrag zählt und wird direkt für unsere Hilfsangebote eingesetzt. 
 
Spendenkonto: Frauenhaus Tuttlingen e.V.   
IBAN DE47 6435 0070 0000 3364 51 BIC SOLADES1TUT 
 
Die Vorstandschaft und das Team des Frauenhauses wünschen allen Leser*innen eine 
friedvolle Adventszeit, besinnliche Weihnachtstage und einen hoffnungsvollen Start ins 
neue Jahr.  
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Obwohl die Bundesregierung mit der Istanbul-Konvention 
und dem neuen Gewalthilfegesetz wichtige Schritte zum 
Schutz von Frauen und Kindern eingeleitet hat, ist eine ein-
heitliche und gesicherte Finanzierung von Frauenhäusern 
erst ab 2032 vorgesehen. Trotz der wertvollen Zusammen-
arbeit mit dem Landkreis Tuttlingen sind wir weiterhin auf 
Spenden angewiesen, um unser Angebot aufrechterhalten 
und ausbauen zu können. Wir bitten Sie herzlich: Unterstüt-
zen Sie uns mit Ihrer Spende und helfen Sie mit, Frauen und 
Kindern in Not einen Ausweg und eine neue Perspektive zu 
ermöglichen. Jeder Beitrag zählt und wird direkt für unsere 
Hilfsangebote eingesetzt.
Spendenkonto: 	Frauenhaus Tuttlingen e. V.
IBAN 				   DE47 6435 0070 0000 3364 51
BIC 				    SOLADES1TUT
Die Vorstandschaft und das Team des Frauenhauses wün-
schen allen Leser*innen eine friedvolle Adventszeit, besinn-
liche Weihnachtstage und einen hoffnungsvollen Start ins 
neue Jahr.
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Aus dem Verlag
Lokale Nachrichten – Immer aktuell und zuverlässig
Lokale Informationen sind der Kern dessen, was NUSSBAUM.de 
ausmacht. Hier findest du alle wichtigen Nachrichten aus deiner 
Gemeinde: von politischen Entscheidungen und Vereinsberich-
ten bis hin zu spannenden Geschichten aus der Nachbarschaft. 
Doch NUSSBAUM.de geht über die reine Information hinaus. Die 
Autoren der Plattform werden sorgfältig geprüft, um dir eine ver-
lässliche Quelle zu bieten. In Zeiten von Fake News ist das ein un-
schätzbarer Vorteil.
Dank klarer Strukturen und Kategorien kannst du schnell genau 
die Inhalte finden, die dich interessieren. Ob aktuelle Entwicklun-
gen im Stadtrat, Neuerungen bei öffentlichen Einrichtungen oder 
Ereignisse aus dem Vereinsleben: Mit NUSSBAUM.de bist du im-
mer gut informiert – zuverlässig, objektiv und nah dran.

Individuell zugeschnitten –  
Deine Heimat, dein NUSSBAUM.de
NUSSBAUM.de ist so individuell wie du. Mit der Funktion zur Per-
sonalisierung kannst du dir die Seite so einrichten, dass sie genau 
zu deinen Interessen passt. Du möchtest wissen, was in deinem 
Ort passiert? Kein Problem – hinterlege einfach deinen Heimat-
ort und deine Region. Du interessierst dich für bestimmte Vereine 
und Organisationen? Folge diesen Profilen einfach und lass dir 
die passenden Inhalte anzeigen – egal ob aus deinem Ort oder 
Nachbarorten.
So sparst du Zeit und bekommst genau das, was dir wichtig ist. 
Zusätzlich werden dir Events, Tipps und Nachrichten angezeigt, 
die du möglicherweise spannend findest. Diese intelligente Kom-
bination aus persönlicher Steuerung und Empfehlungen macht 
NUSSBAUM.de zu deinem perfekten Begleiter im Alltag.

Handverlesen – Täglich relevante News aus der 
Region und darüber hinaus
Die Region verändert sich ständig, und NUSSBAUM.de hält dich 
auf dem Laufenden – nicht nur aus deinem Ort, sondern auch 
darüber hinaus. Unsere Redaktion filtert täglich die wichtigsten 
Themen aus deinem Landkreis und ergänzt sie mit relevanten 
überregionalen News aus Baden-Württemberg. So erhältst du ei-
nen perfekten Überblick über alles, was für dich wichtig ist.
Ob es um politische Entscheidungen, kulturelle Highlights oder 
gesellschaftliche Trends geht, die Redaktion wählt sorgfältig aus 
und präsentiert dir die Essenz des Tages. Verlässlichkeit, Aktuali-
tät und Qualität stehen dabei an erster Stelle.

Eine Bühne für Vereine, Schulen und Institutionen
Lokale Akteure sind das Herz unserer Gemeinschaft, und NUSS-
BAUM.de gibt ihnen eine starke Stimme. Ob Vereine, Schulen, so-
ziale Organisationen oder Kommunen – sie alle haben die Mög-
lichkeit, ihre Angebote und Neuigkeiten direkt auf der Plattform 
zu veröffentlichen. So erfährst du nicht nur von neuen Kursen, 
Festen oder Initiativen, sondern kannst auch gezielt nach Akteu-
ren in deiner Nähe suchen.
Für die Vereine und Institutionen bietet NUSSBAUM.de einen ein-
fachen Weg, mit der Öffentlichkeit zu kommunizieren. Die Platt-
form ist intuitiv zu bedienen und ermöglicht es jedem, Inhalte 
schnell und unkompliziert zu erstellen. Das stärkt nicht nur die 
Sichtbarkeit der Akteure, sondern trägt auch zur Vernetzung in 
der Region bei – ein Gewinn für alle Beteiligten.

Veranstaltungskalender – Immer wissen, was los ist
Von Stadtfesten über Sportveranstaltungen bis hin zu Vorträgen 
und Workshops: Mit dem Veranstaltungskalender von NUSS-
BAUM.de verpasst du keine Highlights mehr. Die übersichtliche 
Struktur erlaubt es dir, gezielt nach Events in deiner Nähe zu 
suchen – sortiert nach Datum, Kategorie oder sogar Veranstal-
tungsort.
Doch der Kalender ist mehr als eine einfache Liste. Veranstalter 
können ihre Events detailliert vorstellen, inklusive Bildern, Be-
schreibungen und Links zur Anmeldung. Dadurch wird der Ka-
lender zu einem echten Werkzeug für die Freizeitplanung. Egal, 
ob du auf der Suche nach Unterhaltung, Bildung oder Mitmach-
aktionen bist – hier findest du alles an einem Ort.

Ein zentraler Zugang zu allen E-Paper-Ausgaben
Mit dem digitalen Kiosk auf NUSSBAUM.de hast du Zugriff auf 
sämtliche E-Paper der Region – gebündelt an einem Ort. Egal, ob 
du die aktuelle Ausgabe des Amtsblatts/der Lokalzeitung oder 
ältere Berichte suchst, im Kiosk wirst du fündig. Die intuitive Na-
vigation ermöglicht es dir, schnell zwischen den verschiedenen 
Ausgaben zu wechseln und gezielt nach bestimmten Artikeln 
oder Themen zu suchen.
Die digitale Sammlung bietet dir alle Vorteile eines E-Papers: klare 
Struktur, einfache Lesbarkeit und von überall abrufbar. Dank der 
Archive kannst du außerdem bis zu 14 Monate auf alte E-Paper 
zugreifen – ein praktischer Helfer, wenn du gezielt nach Vergan-
genem recherchieren möchtest.

Themenseiten – Inhalte thematisch statt 
geografisch entdecken
NUSSBAUM.de denkt über geografische Grenzen hinaus. Mit den 
Themenseiten kannst du Inhalte zu bestimmten Schwerpunkten 
gebündelt entdecken. Ob Kultur, Umwelt, Bildung oder Sport – 
alle relevanten Beiträge, Veranstaltungen und Tipps zu einem 
Thema findest du hier an einem Ort. Die klar strukturierte Dar-
stellung macht es leicht, tief in deine Interessengebiete einzutau-
chen.
Ein Beispiel: Du bist ein Naturliebhaber? Die Themenseite „Natur 
und Umwelt“ bietet dir alles von Berichten über lokale Natur-
schutzprojekte bis hin zu Wandertipps und Veranstaltungen. So 
wird das Stöbern zum Vergnügen und du verpasst keine Neuig-
keit aus deinem Lieblingsbereich.

NUSSBAUM.de

Wann und
wo Du willst –
Dein ePaper.


